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Gemeindeverwaltung Leutwil 
Dorfstrasse 12, 5725 Leutwil

Telefon: 062 777 15 59, Telefax: 062 777 02 32

E-Mail: gemeindeverwaltung@leutwil.ch

Öffnungszeiten
Montag geschlossen 14.00 – 18.00

Dienstag 08.30 – 11.30 14.00 – 16.30

Mittwoch ganzer Tag geschlossen

Donnerstag 08.30 – 11.30 14.00 – 16.30

Freitag 07.00 – 14.00 durchgehend

Gerne bedienen wir Sie auch ausserhalb der Schal-

teröffnungszeiten. Bitte nehmen Sie mit uns Kon-

takt auf.

GARAGE FAES AG
KIRCHENFELDSTRASSE 6
5727 OBERKULM
062 768 20 20
www.garagefaes.ch

Gemeindeverwaltung

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 30. Dezember, 10.00 Uhr

Mittwoch
4. Januar

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Herausgeberin: Dorfheftli AG, Baselgasse 6a, 5734 Reinach, 062 765 60 00, 
dorfheftli.ch, info@dorfheftli.ch

Verlags-/Geschäftsleitung: Heinz Barth

Redaktionsleitung: Thomas Moor (tmo.). Redaktoren: Patrick Tepper (pte), 
Fabienne Hunziker (fhu). Reporter: Peter Siegrist (psi), Elsbeth Haefeli (eh), 
Peter Eichenberger (ei), Silvia Gebhard (sg)

Verkaufsleitung: Nicole Schmid (Seetal). Werbeberatung: Nick Eisenegger 
(Wynental)

Erscheinung: einmal monatlich, 1. Mittwoch des Monats
Redaktionsschluss: Freitag vor Erscheinung, 10.00 Uhr
Gesamtauflage: WEMF-beglaubigte Auflage 2022: 22 231
Online: dorfheftli.ch, facebook.com/dorfheftli, instagram.com/dorfheftli_ag

Abopreise: CHF 50.–/Jahr (inklusive MWST). Ausland auf Anfrage
Inserate: Insertionsmöglichkeiten und -preise unter dorfheftli.ch

Druckpartner: Kromer Print AG, kromerprint.ch

Copyright: Für den gesamten Inhalt bei Dorfheftli AG. Nachdruck oder Ver-
vielfältigung jeder Art, auch auszugsweise oder für Onlinedaten, ist nicht 
gestattet. Herausgeber und Redaktion übernehmen keine Haftung für die 
von Dritten erstellten Inhalte und setzen voraus, dass ihnen zur Veröffentli-
chung zur Verfügung gestelltes Material (Texte, Bilder, Logos, Grafiken) frei 
von Rechten Dritter ist.

Klimaneutrale Produktion Gedruckt in der Region

Feiertage
25./26. Dezember 2022
01./02. Januar 2023

Gemeindeversammlungen 2023
7. Juni
24. November

Grüngutabfuhr
8. Dezember

Häckseldienst
22. April 2023

Tankrevisionen
Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG
5616 Meisterschwanden
Tel. 056 667 19 65
www.erismannag.ch

KERZENZIEHEN
Besonderes erleben 

an einem besonderen Ort

Besonders feinSpiessli zum selber Bräteln mit Fleisch oder vegi, mit Marshmallows oder als Schlangenbrot

 Oberdorfstrasse 52 | 5703 Seon | www.satis-seon.ch

 Mittwoch, 14.12. 
14 – 20 Uhr

 Donnerstag, 15.12. 
17 – 20 Uhr

 Freitag, 16.12. 
17 – 20 Uhr

 Samstag, 17.12. 
14 – 20 Uhr

 Sonntag, 18.12. 
14 – 20 Uhr
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Ihr Spezialist für Haushaltgeräte

| FENSTER
| TÜREN
| INNENAUSBAU
| MÖBEL
| KÜCHEN

Hauptstrasse 7, 5726 Unterkulm
Tel. 062 776 11 29
info@schreinerei-waelti.ch
www.schreinerei-waelti.ch

Liebe Kundschaft

Für die grossartigen Aufträge und das
entgegengebrachte Vertrauen 
im Jahr 2022 möchten wir uns herzlich
bedanken.

Das Team der Schreinerei W. Wälti AG 
wünscht ihnen eine besinnliche
Weihnachtszeit und bleiben sie gesund.

Aus dem Gemeinderat

Liebe Leutwilerinnen,
liebe Leutwiler
Ich hoffe, Sie konnten die 

traumhaften Herbstmonate in 

vollen Zügen geniessen, ent-

weder bei einem Spaziergang 

oder auf dem «Bänkli vor em 

Huisli»? Nirgendwo sonst kann man so gut Gedan-

ken über Vergangenes oder Zukünftiges wälzen.

Nun sind wir schon mitten in der besinnlichen 

Adventszeit. Gerne erinnern wir uns an die hell 

erleuchteten Fenster und Gärten. Dieses Jahr aber 

heisst es Energie sparen. Keine Lichterketten sollen 

Häuser und Balkone schmücken. Die Gemeinden 

wurden angehalten, ihre kreativen Dorfbeleuch-

tungen heuer ungebraucht in ihren Lagerräumen 

zu lassen. Wir, liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-

ger, haben beschlossen, unseren traditionellen 

Weihnachtsbaum auf dem Dorfplatz, trotz allen 

gutgemeinten Ratschlägen leuchten zu lassen. Da 

die Weihnachtsbaumbeleuchtung im letzten Jahr 

auf LED umgestellt wurde, kann diese energieef-

fizient leuchten. Wie in den vergangenen Jahren 

werden die Liebhaber der Lüpuer-Weihnachtstra-

dition auch diesmal einen prächtigen, gespende-

ten Baum aufrichten und schmücken. Vielleicht 

treffen wir uns an einem düsteren Abend zu einem 

kurzen Schwatz beim freudespendenden Baum.

Zu Hause, in der nach Mailänderli und Zimtster-

nen riechenden Wohnung, steht ein Weihnachts-

baum, geschmückt mit weissen, roten oder gol-

denen Wachskerzen. Diese Kerzen bringen nicht 

nur Licht, sondern auch die nötige Wärme in die 

festliche Stube. Achtung: Lassen Sie weder die 

Kerzen von Adventskränzen noch diejenigen vom 

Weihnachtsbaum unbeaufsichtigt brennen. Unse-

re verantwortungsbewussten Feuerwehrleute zie-

hen es sicher auch vor, im Kreise ihrer Familien ein 

schönes und ruhiges Fest zu feiern.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen noch 

eine wunderschöne Adventszeit und ein besinn-

liches Weihnachtsfest. Der Schritt ins neue Jahr 

möge Sie auf einen Weg des Glücks, der Gesund-

heit und des Wohlergehens führen.

Gemeinderat Leutwil

Brigitta Baumann

ne
w

 era

new era 
ein neues Zeitalter 
bricht an

Mach mit und melde dich direkt 
an unter jugendchor-seetal.ch

Höhepunkt ist das Galakonzert 
am 22. April 2023 im  
Löwensaal in Beinwil am See.

• Zimmerarbeiten
• Bedachungen, Dachfenster
• Allgemeine Schreinerarbeiten
• Spenglerarbeiten
• Holz-Elementbau
• Um- und Neubauten
• Dachgeschossausbauten
• Parkettböden
• Dachsanierungen
• Fassadenverkleidungen
• Flachdachabdichtungen
• Photovoltaik
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Gemeindenachrichten

Öffnungszeiten Weihnachten und Neujahr 
2022/2023
Über Weihnachten und Neujahr bleibt die Ge-

meindeverwaltung Leutwil vom 

24. Dezember 2022 bis 8. Januar 2023

geschlossen. Ab dem 9. Januar 2023 sind wir wie-

der zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. 

Bei Todesfällen melden Sie sich unter folgender 

Telefonnummer: 077 513 67 87 (die Erreichbar-

keit der Gemeindeverwaltung bei Todesfällen ist 

jederzeit gewährleistet. Falls wir Ihren Anruf nicht 

sofort entgegennehmen können, rufen wir Sie zu-

rück).

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Stromzählerableserinnen und -ableser der 
AEW sind unterwegs
Die AEW Energie AG Aarau informiert mit Schrei-

ben vom 10. November 2022 die Partnergemein-

den über das Zählerablesen 2022 mit folgender 

Mitteilung:

Vom 3. Dezember 2022 bis 12. Januar 2023 

sind die Zählerableserinnen und -ableser im 

AEW-Netzgebiet unterwegs. Davon ausgenom-

men sind Gemeinden, die bereits mit fernaus-

lesbaren Smart-Meter-Zählern ausgerüstet sind. 

Die Ablesungen werden unter Einhaltung der ak-

tuellen Verhaltens- und Hygieneregeln des BAG 

durchgeführt. Die AEW bittet ihre Kunden, den 

Ableserinnen und Ablesern den Zugang zu den 

Zählern zu gewähren. All jene, die ihren Zähler-

stand selbst ablesen möchten, finden unter www.

aew.ch/ablesung eine Anleitung und das Melde-

formular. Die Stromrechnungen werden im Januar 

2023 versendet.

AEW-Ableser können sich immer ausweisen
Die Zählerableserinnen und -ableser können sich 

auf Wunsch durch einen AEW-Ausweis legitimie-

ren und sind mit einer AEW-Leuchtweste geklei-

det. «Wenden Sie sich bitte bei Unsicherheiten 

oder falls sich ein AEW-Ableser nicht ausweisen 

kann an den AEW-Kundenservice unter 062 834 

22 22» rät Marc Ritter, CEO der AEW Energie AG.

Zeugenaufruf

Die Waldhütte Zalvis in Leutwil ist über eine Wald-

strasse zugänglich. Am Anfang dieser Waldstras-

se befindet sich eine Fahrverbots-Tafel, welche 

die Einfahrt in den Wald mit Motorfahrzeugen 

beschränkt. Diese Tafel wurde in den vergange-

nen Wochen beschädigt zurückgelassen. Die Ge-

meinde Leutwil sucht nach Informationen oder 

Zeugen, welche Auskunft über die mutwillige 

Beschädigung geben können. Falls Sie Hinweise 

haben, melden Sie sich bei uns unter E-Mail: ge-

meindeverwaltung@leutwi.ch, Tel. 062 777 15 59 

oder direkt am Schalter der Gemeindeverwaltung.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Mietobjekte gesucht!
Aufgrund des anhaltenden Ukrainekriegs sind die 

Aargauer Gemeinden weiterhin dazu angehal-

ten, Unterkünfte für vorläufig aufgenommenen 

Auslände-rinnen und Ausländer (Ausweis F) und 

Schutzbedürftigen (Ausweis S) sicherzustellen. 

In der Gemeinde Leutwil beträgt diese Aufnah-

mepflicht 8.79 Personen. Aktuell sind in Leutwil 

6 Personen untergebracht. Es sind also 3 weite-

re Personen aufzunehmen. Kommt die Gemeinde 

dieser Aufnahmepflicht nicht nach, wird ab 1. Fe-

bruar 2023 eine Ersatzvornahme von CHF 90.00 

pro Person und Tag fällig. Damit Leutwil die Auf-

nahmepflicht erfüllen kann, wird dringend Wohn-

raum benötigt. Falls Sie der Gemeinde Wohnraum 

zur Miete zur Verfügung stellen können oder dar-

an interessiert sind, Personen bei Ihnen zu Hause 

aufzunehmen, melden Sie sich bitte bei uns:

Gemeindeverwaltung Leutwil

E-Mail: gemeindeverwaltung@leutwil.ch

Tel: 062 777 15 59

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Jubilare
Gautschi Markus, 22.12.1942, 80 Jahre

Erteilte Baubewilligungen
Spirgi Samuel, Oelackerweg 1, 5725 Leutwil; Ein-

bau Dachfenster auf Gebäude Nr. 134

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen der Exclusiv Car-HiFi GmbH viel Erfolg mit dem 
neuen Auftritt und bedanken uns herzlich für den schönen 
Auftrag. www.exclusivcarhifi.ch

Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, 
Fotografie/Luftaufnahmen

Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!
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Mitwirkende für den Leutwiler Industrie- und 
Handwerksabend gesucht
Das Team Vereins-, Industrie- und Handwerks-

abend sucht Sie als Unterstützung und helfende 

Hand.

Durch das Jahr 2023 hindurch gibt es für die ge-

samte Bevölkerung spannende Themenevents. Ei-

ner davon ist der «Leutwiler Industrie- und Hand-

werksabend». Dieser wird am Samstag 21. Oktober 

2023 stattfinden. Im Bereich Handwerken und 

Industrien wurden bereits interessante Themen 

der Dorfgeschichte aufgearbeitet. Für folgende 

Bereiche suchen wir noch Unterstützung:

- Weben

- Strohindustrie

- Aktuelle Industrie von Leutwil

Es gibt verschieden Möglichkeiten sich zu en-

gagieren. Eine davon kann sein, ein historisches 

Thema aufzubereiten oder Unterlagen bzw. In-

formationen dazu zu suchen. Es ist auch denkbar, 

dass Sie eine Person in ihrer Themenaufbereitung 

unterstützen. Ebenfalls ist Verstärkung am Anlass 

des Industrie- und Handwerksabend oder bei des-

sen Organisation gesucht.

Fühlen Sie sich angesprochen und haben Freude 

daran an unserem Industrie- und Handwerks-

abend mitzuwirken und Ihre Ideen einzubringen? 

Dann melden Sie sich bei Dieter Neuenschwander, 

Mitglied des Teams Anlässe und Unterhaltung per 

E-Mail: monicadieter@sunrise.ch oder per Tele-

fon: 062 777 22 11 oder 079 409 88 35.

Wir freuen uns auf Ihr Engagement und sind auf 

Ihre Ideen gespannt!

Folgt uns:

Gemeindenachrichten – Fortsetzung

Klassentreffen der ehemaligen Lüpuer Schüle-
rinnen und Schüler 
An der Jubiläumsfeier 750 Jahre Leutwil, am 

Sonntag, 27. August 2023, nach dem Festgottes-

dienst, planen wir ein grosses Klassentreffen der 

ehemaligen Lüpuer Schülerinnen und Schüler. Ziel 

ist es, so viele Jahrgänge wie möglich zu motivie-

ren nach Lüpu zu kommen. Um Adressen, Klassen-

listen und weitere Angaben ausfindig zu machen, 

sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen. Jeder 

hat Grosseltern, Eltern, Kinder, Cousins, Nachbarn 

etc., welche sie auf diesen Anlass aufmerksam 

machen können. Wer also mit Angaben zu seiner 

ehemaligen Klasse dienen kann, meldet sich gerne 

telefonisch oder persönlich bei Lisebeth Stoller. Sie 

ist die Verantwortliche und Koordinierende dieses 

Anlasses.

Wir suchen alte Gebäudefotos
Zur Ergänzung unseres Industrie- und Handwerk-

sabend, welcher zu unserem Jubiläum im Jahr 

2023 stattfindet, sind wir auf der Suche nach al-

ten Fotos mit Gebäuden aus dem Dorf Leutwil. Ob 

Haus, Bauernhof, Scheune, Kirche, Restaurant, Bä-

ckerei, Lebensmittelgeschäft oder andere Bauten 

spielt dabei keine Rolle.

Nun sind Sie gefragt! Besitzen Sie in Ihrem per-

sönlichen Fotoarchiv ein solches Fundstück, wel-

ches Sie dem Team gerne zur Verfügung stellen 

möchten und welches für den Industrie- und 

Handwerksabend verwendet werden kann? Gerne 

wird das Team die Einbindung Ihrer Bilder prüfen 

und diese allenfalls verwenden. Senden Sie uns 

Ihre Bilder nur, wenn Sie auch mit einer Verwen-

dung einverstanden sind. Ihre Bilder werden nach 

Gebrauch unversehrt wieder an Sie retourniert. 

Für die Rücksendung bitten wir Sie, Ihr Foto auf 

der Rückseite mit Ihren Angaben zu versehen zum 

Beispiel mit einem Post-it.

Senden Sie uns Ihre Fotos per Post an die Gemein-

dekanzlei (Dorfstrasse 12, 5725 Leutwil) oder per 

E-Mail an sachbearbeitung@leutwil.ch. Wir freu-

en uns auf möglichst viele Fotos von vergangen 

Zeiten und sind auf Ihren Fundus gespannt!

Lisebeth Stoller

Birrwilerstrasse 6

5725 Leutwil

062 777 00 33

www.leutwil.ch

750JAHRELEUTWIL

Wir machen Schönes aus Holz

Tel. 062 777 28 66
www.schreinerei-baumann.ch ...Innenausbau...Möbel...Schränke...Küchen...Bad......massgeschreinert...

seit  1980

Inserat_Baumann_Dorfheftli 2019_134x48.75mm_20190730.indd   2 30.07.19   11:30
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Kirchgemeinden

Alle Leutwiler Vereine heissen neue Mitglieder 
jederzeit herzlich willkommen! 

Alphorngruppe Leutwil
Infos: Huber Beat, Zetzwilerstrasse 6, hubsi2@

bluewin.ch, www.alphorn-huber.ch

Compagnia Capriola
Infos: Kaspar Claudio und Sandra, Zopfweg 2, 076 

680 08 76, www.capriola-zirkusschule.ch

Einwohnerverein LüpuPlus
Infos: Baumann Matias, 079 658 96 99, lue-

puplus@gmx.ch, www.luepuplus.ch

Feuerwehr Dürrenäsch-Leutwil
Infos: www.lodur-ag.ch/duerrenaesch-leutwil

Feuerwehrverein Dürrenäsch-Leutwil
Infos: Merz Beat, 079 801 24 80, merz-beat@blue-

win.ch, www.handdruckspritze1792.ch

Frauenturnverein Leutwil
Mi., 20.00 – 21.15 Uhr. Infos: Baumann Monika, 

Präsidentin, 062 777 29 83

Gewerbeverein Seetal
Infos: Roth Franz, Präsident, 079 657 12 80, www.

gv-seetal.com

Glöggli-Chuchi Leutwil
Club kochender Männer. Unser Steinpilz-Risotto ist 

weltberühmt hier in der Gegend. Wir kochen auch 

gerne für Sie. Infos: Gloor Kurt, 062 777 25 84

Landfrauen Leutwil
Infos: Graf Renate, Zetzwilerstrasse 14, Leutwil, 

062 776 31 78 

Loipen-Vereinigung Leutwil
Infos: Gloor Benjamin, Dürrenäscherstrasse 9, 

062 777 23 47, gloorbenu@bluewin.ch, www.loi-

peleutwil.ch

Männerriege Leutwil
Do., 20.15 – 21.45 Uhr, Mehrzweckhalle. Infos: 

Geissbühler Hans-Peter, 062 777 01 70, hpgeiss-

buehler@bluewin.ch, www.mrleutwil.ch

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Kostenloses Angebot im reformierten Kirchge-

meindehaus Dürrenäsch. Jeden 1. Di. des Monats 

nur auf Voranmeldung, 13.30 – 16.00 Uhr. Tele-

fonsprechstunde, 8 – 10 Uhr, 062 771 63 30

Musikgesellschaft Leutwil
Infos: Lüscher Käthi, Häglisrainstrasse 15, 062 777 

33 46, www.mgleutwil.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: Fr., 11.30 Uhr, Restaurant Linde. 

Infos: Estermann Susanne, 079 324 83 30. Pro 

Senectute Aargau, Beratungsstelle Bezirk Kulm, 

Hauptstrasse 60, 5734 Reinach, 062 771 09 04, 

kulm@ag.prosenectute.ch, www.ag.prosenectute.

ch. Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 – 11.30 Uhr. 

Ortsvertretung: Gloor Christine, 062 777 10 13

Schützengesellschaft Leutwil
Infos: Präsident Gloor André, praesident@sg-leut-

wil.ch.Ansprechperson für Hüttenvermietung: Ru-

bin Yvonne, 076 564 70 29, huettenwart@sg-leut-

wil.ch

Trachtengruppe Leutwil
Präsidentin: Gloor Nelly, 062 777 32 35, nelly.

gloor@hotmail.com. Tanzleitung/Kindertanzleite-

rin: Hintermann-Gygax Therese, 062 771 70 24, 078 

889 61 25, therese_hintermann@bluewin.ch

Turnverein Leutwil
Infos: Baumann Adrian, adrian-baumann@hotmail.

com, www.tv-leutwil.ch

Volleyball
Infos: Schanz Adrian, 079 310 67 75 

Wegbegleitung der ref. Kirchgemeinde
Praktische, unentgeltliche Unterstützung in 

schwierigen Lebenssituationen. Vermittlungs-

stelle: Spirgi Beatrice, 062 777 31 41, beatrice.

spirgi@bluewin.ch und Graser Ruth, 5724 Dürre-

näsch, 062 777 26 70, ruth.graser@gmx.ch

Reformierte Kirchgemeinde 

Alle aktuellen Termine und Informationen finden 

Sie im Chelezedu oder unter www.chelegmeind.ch

Römisch-katholische Pfarrei St. Theresia, Seon
Alle aktuellen Termine und Infos finden Sie im Pfarr-

blatt «Horizonte» oder unter www.pfarrei-seon.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501
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Entsorgung

Sammelstelle beim Gemeindehof: Jeden Samstagmorgen offen

Alteisen
(Beschläge) Mulde beim Gemeindehof

Altöle
(Verbrauchte Speiseöle) Abgabestelle bis max. 10 Liter 

pro Haushalt: Aeschbach Max, Geschäft Velos-Mo-

tos, Leutwil. Bei grösseren Mengen: Amstutz Pro-

dukte AG, Chemische Spezialpräparate, Luzernstr. 

11, 6274 Eschenbach LU, Tel. 041 448 14 41

Aluminium
(Haushaltfolien, Tuben, Spraydosen, Pfannen, Geträn-

kedosen etc.) Entsorgungsplatz beim Gemeindehof 

Bauschutt
(Natursteine, Ziegel, Backsteine, Fensterglas, Spie-

gel, Glasgeschirr) Nur Kleinmengen/max. 0.5m3, 

nicht von gewerblicher Herkunft (kein Plastik). 

Mulden beim Gemeindehof

Giftstoffe, Sonderabfälle
(z. B. Medikamente, Lösungsmittel, alte Farben, 

Herbizide etc.) verschlossen und beschriftet. An 

ursprüngliche Verkaufsstelle, Drogerien oder Apo-

theken in Originalgebinden zurückgeben

Glas
Nach Farben getrennt, kein Fensterglas. Sammel-

stelle beim Gemeindehof

Grüngut
Küchenabfälle dürfen nicht deponiert werden. 

Bitte kein Plastik und kein plastifiziertes Papier. 

Die Jahresgebühr (Fr. 100.– bzw. Fr. 150.–) wird 

durch eine Jahresvignette, welche an Front des 

Containers gut sichtbar angeklebt werden muss, 

entrichtet. Die Vignetten können ab Januar 2021 

bei der Finanzverwaltung per Formular bestellt 

werden. Die genormten Rollcontainer (140 und 

240 Liter) werden in der Regel jeden zweiten Don-

nerstag entlang der üblichen Kehrichttour geleert 

(bereits ab 7.00 Uhr!). Sammlungen: 8. Dezember 

Hauskehricht
(Säcke mit Gebührenmarken, max. 110 Liter) Die 

Marken können bei der Gemeindekanzlei Leutwil 

und den Volgläden Boniswil und Dürrenäsch be-

zogen werden. Wöchentlich am Donnerstag, an 

Strasse stellen, spätestens bis 12.00 Uhr

Häckselgut
(Bäume, Sträucher und Heckenschnitte) Das zu 

häckselnde Material ist bis 8.00 Uhr an die Strasse 

zu stellen (gut zugänglich, geordnet, auf mehrere 

kleine Haufen aufgeteilt, aber nicht zusammenge-

bunden). Häckseldienst: 23. April, 29. Okt.

Kleider, Textilien
(Noch brauchbare Schuhe) Container beim Gemein-

dehof

Konservendosen (Weissblech)
Reinigen und Papierumwicklung entfernen. Mulde 

beim Gemeindehof

Leuchtstoffröhren, Entladungslampen
Zurück an die Verkaufsstellen

Papier und Karton
Schachteln zerlegen (ohne Plastikklebestreifen). 

Gemeinsame Mulde beim Gemeindehof

Pneus, Autobatterien, Elektrogeräte
Zurück an die Verkaufsstellen

Sperrgut
Das Sperrgut ist dem Hauskehricht mitzugeben. Es 

darf eine Länge von 150 cm und ein Durchmesser 

von 50 cm nicht überschreiten. Das Sperrgut ist 

mit einer gebührenpflichtigen Marke (110 Liter) zu 

versehen.

Styropor
Nur sauberes Material, ohne Plastikklebestreifen, 

kein Füll material. Zurück an die Verkaufsstelle

Tierkadaver
In zugebundenen Plastiksäcken, beim Klärmeister 

abgeben (kostenlos). Abwasserreinigungsanlage 

ARA (Schlatt). Öffnungszeiten: Montag von 13.15 

bis 16.00 Uhr, Mittwoch von 7.15 bis 9.00 Uhr, 

Freitag von 13.15 bis 15.00 Uhr

Training ganz neu ab 8.12.2022

Modernster milon 
Trainings-Zirkel

mit Solarenergie betrieben. 

  Physiotherapie
Training
Massage

Mental Coaching 
Physiotherapie & MTTZ Bugmann • 5616 Meisterschwanden • 056 667 04 40 • mttz.ch

Kein mühsames Einstellen. 
Die Zeit positiv nutzen.

Einfach, smart und effizient. 

Körperanalyse und 
Beratungstermin (gratis)

jetzt buchen!

GESUNDHEIT
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Die Weichen für die
Kreismusikschule Seetal sind gestellt

Die Zukunft der Regionalen Musikschule Oberes Seetal und der Kreismusikschule Seengen war 
an den Herbst-Gemeindeversammlungen der Standortgemeinden traktandiert: Die Fusion zur 
Kreismusikschule Seetal und die neuen Elternbeträge wurden in allen Gemeinden gutgeheissen.

(Eing.) – Die Verantwortlichen der beiden Musik-

schulen bedanken sich bei allen Akteuren – den 

Gemeinderäten, Arbeitsgruppen und Stimmbe-

rechtigten – der Standortgemeinden (Bettwil, 

Boniswil, Egliswil, Fahrwangen, Leutwil, Meis-

terschwanden, Sarmenstorf und Seengen) ganz 

herzlich für das grosse Vertrauen. Sie sind über-

zeugt, nun gestärkt in die nächsten Jahre starten 

zu können. Viel Bewährtes wird weitergeführt 

– kombiniert mit «frischem Wind»: Bereits mit 

der Ausschreibung für das Schuljahr 2023/24 im 

kommenden März wird die Kreismusikschule See-

tal als neue Schule sichtbar sein. Operativ starten 

wird die KMS Seetal im August 2023, mit dem 

neuen Schuljahr. Aktuell sind nun aber an bei-

den Musikschulen festliche Klänge zu hören. Sei 

es zur Umrahmung der örtlichen Adventsfenster, 

am Weihnachtskonzert in der reformierten Kirche 

Meisterschwanden-Fahrwangen, bei Adventsfei-

ern von Firmen und Vereinen, Outdoor-Anlässen 

oder im klingenden Adventskalender: In diesen 

vielerorts etwas weniger hell beleuchteten De-

zemberabenden tragen die Schüler:innen und ihre 

Lehrpersonen mit weihnachtlicher Musik zu einer 

festlichen Adventsstimmung bei.

Infos zu allen Veranstaltungen und viel Wis-

senswertes auf www.musikschule-remos.ch oder 

www.schule-seengen.ch/musikschule

In der Adventszeit musizieren die Schüler:innen der Musikschulen 
täglich online.

GROSSE AUSWAHL AN FRISCH-
PRODUKTEN GANZ IN IHRER NÄHE.

Gränichen

Hunzenschwil

Seon

Schafisheim

Dürrenäsch

Hallwil-Boniswil
Hallwil

ALLE FILIALEN DURCHGEHEND (ÜBER MITTAG) 
FÜR SIE GEÖFFNET.

• das passende Sortiment für den täglichen Bedarf
• ofenfrisches Brot bis Ladenschluss
• eine gemütliche Kaffe-Ecke
• Sandwiches, Salate und warme Snacks
• regionale Produkte
• Parkplätze mit bequemer Zufahrt
• Integrierte Postagentur    im Volg Schafisheim,

Hunzenschwil und Dürrennäsch
• Wein- und Getränkemarkt Seon –

gepflegte Weine
aus aller Welt

Die LANDI Unteres Seetal 

ist an 7 Orten gerne 

für Sie da!

www.landiunteresseetal.ch

Hier  wird Einkaufen  zum Er lebnis !

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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I goh met mim Räbeliechtli … 

Wenn in einigen Gemeinden im November die Strassenlampen für eine Weile ausgeschaltet wur-
den, lag das nicht an Stromsparmassnahmen, sondern daran, dass die Kinder währenddessen 
mit ihren Räbeliechtli unterwegs waren. 185 Kinder waren mit ihren geschnitzten Räben in der 
dunklen Nacht vom 7. November in Richtung Dürrenäsch unterwegs.

(fhu) – Sogar der Anzeige an der Bushaltestelle 

war zu entnehmen, dass der Räbeliechtliumzug 

am Abend des 7. November auf dem Programm 

stand. Während sich die Schulkinder mit ihren 

leuchtenden und aufwendig geschnitzten Räbe-

liechtli in Position brachten, machte sich der Feu-

erwehrverein am Pizzaofen für den Ansturm nach 

dem Umzug bereit. Die beiden Schulen Leutwil 

und Dürrenäsch sowie die zahlreichen Helfenden 

boten mit diesem Anlass ein schönes und gemüt-

liches Frühwinterfest. Die grösseren Kinder zogen 

ihre beleuchteten Halloween-Kürbisse im Leiter-

wagen mit sich und die Kleinen präsentierten stolz 

ihre schönen Räben. Gemeinsam singend zog die 

ganze Kinderschar durch die dunklen Strassen 

und sorgte mit den passenden Liedern für eine 

herzerwärmende Stimmung. 

GEMEINDE
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Weihnachtsfreude

(Eing.) – Dank den treuen «Weihnachtsbaum-Ak-

tivisten» darf sich die Leutwiler Bevölkerung auch 

dieses Jahr an einem wunderbar geschmückten 

Baum erfreuen. Möge bei jedem Bewunderer 

ebenso viel weihnachtliche Stimmung und Freude 

aufkommen wie bei den Initianten.

Ein herzliches Dankeschön auch an die Firma 

Gloor und Baumann AG, die einen kostenlosen 

Abhol- und Aufrichtedienst übernahm.



Kinder malten für das 750-Jahr-Jubiläum
Am Samstag, 12. November, waren die Leutwiler Kinder vom Kindergarten bis zur sechsten Klasse 
eingeladen, sich am Malwettbewerb zum 750-Jahr-Jubiläum zu beteiligen. 25 Kinder malten im 
Vorraum der Mehrzweckhalle in den Kategorien «Meine Wünsche für das Dorffest» und «Werbung 
für Ferien in Lüpu» farbenfrohe Bilder. Die Werke werden innerhalb der Festschrift ihren Raum 
erhalten und wurden direkt nach ihrer Fertigstellung prämiert.

(pte) – Gemeinderätin Brigitta Baumann und 

Carmen Engler hatten den Malwettbewerb für 

die Kinder organisiert. Drittklasslehrperson Jsa- 

bella Hunziker begleitete den Nachmittag frei-

willig und stand den jungen Künstlerinnen und 

Künstlern mit Rat und Tat zur Seite. 25 Kinder 

vom Kindergartenalter bis zur sechsten Klasse 

hatten sich eingefunden, um im hellen Vorraum 

der Mehrzweckhalle ihre Werke zu malen. «Meine 

Wünsche für das Dorffest» war das Motto für die 

Kindergartenkinder sowie die Schülerinnen und 

Schüler bis zur dritten Klasse. Für die Kinder der 

vierten, fünften und sechsten Klasse lautete das 

Motto «Werbung für Ferien in Lüpu». Mit viel En-

gagement waren die Kinder dabei, ihre Ideen auf 

Papier zu bringen. Das Gemeindewappen erhielt 

gleich mehrfach eine zentrale Rolle auf den Bil-

dern, auch ein Pizzaofen war einer der Wünsche 

oder gar ein Skilift oder eine Bike-Sprungschanze. 

Das Bild «Die schönsten Wanderwege» macht Wer-

bung für die naturnahe Erholung in Leutwil. Man 

darf also gespannt sein, in welcher Form die Bilder 

der Kinder in der Festschrift erscheinen werden. 

Im Anschluss an das Malen wurden die Werke prä-

miert, wobei es Preise für alle Teilnehmenden gab. 

Über Eintritte in Tonis Zoo, das Schongiland oder 

das Freilichtmuseum Ballenberg, wo seit einigen 

Jahren das Leutwiler «Zopfhüsli» ausgestellt ist, 

durften sich schliesslich die drei Erstplatzierten 

pro Kategorie freuen.

GEMEINDE
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Eine neue Heizung für das Gemeindehaus

An der Einwohnergemeindeversammlung vom 25. November nahmen 71 Stimmberechtigte teil. 
Mit der Beantwortung von Fragen versuchte der Gemeinderat etwas Licht ins Dunkel zu bringen, 
als es um den Schulverband mit der Gemeinde Dürrenäsch ging.

(fhu) – Das Protokoll der letzten Gemeindeversamm-

lung vom 15. Juni wurde einstimmig genehmigt. Der 

Verpflichtungskredit über Fr. 212 000 für eine neue 

Heizung im Gemeindehaus wurde mit 50 Ja- zu 8 

Nein-Stimmen ebenfalls genehmigt. Für den An-

trag wurden im Vorfeld intensive Abklärungen ge-

troffen. Die folgenden Varianten wurden geprüft: 

die Luft-Wärmepumpe mit Ölheizung, die  Erdwär-

mesonde mit Wärmepumpe, die Holzpelletheizung 

und der 1:1-Ersatz der Ölheizung. Der Gemeinderat 

hat sich aus ökologischer und ökonomischer Sicht 

für die Variante Erdwärmesonde mit Wärmepumpe 

entschieden. Die aktuell unklare Preisentwicklung 

wurde in der Budgetierung unter Reserven berück-

sichtigt, ebenfalls werden potenzielle Förderbeiträge 

noch geprüft. Für die definitive Umsetzung werden 

im Anschluss an den gutgeheissenen Kredit vor-

schriftsgemäss drei Offerten eingeholt. 

Um künftigem Rückstau in den veralteten Was-

serleitungen an der unteren Feldstrasse entgegen-

zuwirken, muss die Leitung ersetzt werden. Dem 

Kredit für die Sanierung untere Feldstrasse mit einer 

Meteorwasserleitung in Höhe von Fr. 40 000 sowie 

den Satzungen des Gemeindeverbandes Kreismu-

sikschule Seetal und dem Tarif der Elternbeiträge 

wurde ebenfalls grossmehrheitlich zugestimmt. 

Das Budget 2023 mit gleichbleibendem Steuerfuss 

von 121 % und  einem Aufwandüberschuss von Fr. 

196 500 wurde von den Stimmberechtigten eben-

falls gutgeheissen. 

Unter Traktandum 6 wurde der Rückweisungsantrag 

betreffend Ausbau der Birrwilerstrasse behandelt. 

Der Rückweisungsantrag vom 15. Juni, welcher eine 

kostengünstigere Variante der Leitungssanierung 

sowie die Prüfung des Bedarfs und die Sinnhaftigkeit 

einer Totalsanierung mit Verbreiterung der Strasse 

beinhaltet, wurde von den Stimmberechtigten zur 

Kenntnis genommen. Der Antrag konnte aufgrund 

von noch ausstehenden Abklärungen noch nicht zur 

Abstimmung gebracht werden. Zu gegebenem Zeit-

punkt wird die Bevölkerung erneut über den Stand 

informiert. 

Unter Verschiedenes kam das Thema Schulverband 

zur Sprache. An einer Infoveranstaltung vom 18. 

Oktober zeigte der Gemeinderat auf, wo die Prob-

leme liegen und wie man darauf reagieren möchte. 

Geplant war eine Abstimmung über die Auflösung 

des Schulverbands mit Dürrenäsch sowie über eine 

neue Variante mit der Schule Boniswil in Form eines 

Vertrags. Das Wohl der Kinder soll jedoch dabei im 

Vordergrund stehen und die Elternschaft ist darum 

besorgt. Die langanhaltende Ungewissheit sorgt 

nach wie vor für eine bedrückte Stimmung in der 

Bevölkerung. Lösungsmöglichkeiten wie eine Wei-

terführung wie bis anhin, eine Änderung von «Ver-

band zu Vertrag» sowie die Möglichkeit eines Perso-

nalwechsels und die Variante «Gemeindevertrag mit 

Boniswil» werden geprüft.
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Absenden bei den Schützen

(Eing.) – Am Freitagabend, 18. November, schlos-

sen die Schützen mit dem traditionellen Absenden 

die Schiesssaison 2022 ab. Alle, die nicht von ei-

ner Erkältung oder von Corona betroffen waren, 

erschienen gerne zu diesem Anlass. Bereits beim 

Eintreten ins Schützenhaus wurden sie von einem 

appetitanregenden Duft empfangen. Nach einem 

einfachen Apéro durften sich die Gäste mit einem 

hervorragenden «Suure Mocke» und Beilagen aus 

Saras Küche die Bäuche bis zum Rand füllen. Im 

Anschluss an den Hauptgang übernahmen Marco 

und Jöchu die verschiedenen Rangverlesen. Die 

Jahresmeisterschaft konnte dieses Jahr in einer 

vom Schützen selbst gewählten Kategorie ge-

schossen werden. 

Bei den Sportschützen (höhere Anforderungen) 

siegte Marco Lüscher mit sechs Punkten Vor-

sprung auf Christian Gloor. Den 3. Platz erkämpf-

te sich Matthias Lüscher. Für die Hobbyschützen 

zählten neun Schiessanlässe, um rangiert zu wer-

den. Hier ging der Sieg an Lukas Baumann vor 

Christian Rauch (2.) und Dieter Dössegger (3.)

Wer am Endschiessen den Glücksstich gelöst hat-

te, war gespannt, was mit dem Resultat wohl noch 

angestellt würde? Mit Dartpfeilen und Differenz-

rechnungen wurden an diesem Abend schlussend-

lich die definitiven Sieger erkoren: 1. Sara Falleg-

ger, 2. Christian Rauch 3. Raymond Kühni. Auf sie 

warteten wunderschöne «Allerlei-Körbe».

Ein weiterer geselliger Abend unter Schützenka-

meraden ging früher zu Ende als andere Jahre. Die 

meisten Teilnehmer wollten am folgenden Mor-

gen nämlich wieder bereitstehen für notwendige 

Arbeiten im und ums Schützenhaus.  

Die Sieger Sportschützen. Die Sieger Hobbyschützen.

Die Sieger Glücksstich.
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Missionsbazar wieder in Dürrenäsch

(Eing.) – Nach acht Jahren fand der Missionsbazar 

wieder in Dürrenäsch statt, diesmal in der neuen 

Mehrzweckhalle. Während des ganzen Jahres be-

reiteten die Kreativfrauen sowohl Selbstgebastel-

tes wie Karten und Gestricktes als auch Kulinari-

sches wie Konfitüren und Birnenbrot vor. Die zwei 

Wochen vor dem Bazar widmeten sie ganz der Ad-

ventsfloristik. Ende November strömten rund 300 

Besucherinnen und Besucher von Oberhofen am 

Thunersee bis St. Margrethen zum grössten An-

lass der ref. Kirchgemeinde Leutwil-Dürrenäsch. 

Der dorfeigene Männerkochclub Aske inferior ver-

wöhnte die Gäste mit einem ungarischen Gulasch, 

die Jugendlichen kamen an einem Waffelstand auf 

ihre Kosten. Auch Ukrainerinnen und ihre Kinder 

nahmen am farbenfrohen Anlass teil. Als musika-

lisches Novum trat das Jugendorchester Furioso 

unter der Leitung von Matic Tomazic auf. Der Or-

ganisator Ruedi Sager zieht eine positive Bilanz: 

«Es war ein voller Erfolg und ich danke herzlich al-

len, die im Vorder- und Hintergrund mitwirkten!» 

Der Erlös geht vollumfänglich zu Gunsten zweier 

karitativer Projekte: an Teenagermütter in Peru 

und an ein Kinderheim in Äthiopien.



Smart 
Services
Aargau

Digitalisierungsprojekte 
von Gemeinden und Kanton

Heiratsantrag in 
den Traumferien?

Zivilstands-
dokumente gleich 
online bestellen.

Weitere Services fi nden Sie unter 
www.ag.ch/smartserviceportal

Gemeinden und Kanton sind 
jetzt auch ausserhalb 
der Schalteröffnungszeiten 
für Sie da.

Die Zeitung
mit MehrwertZeitung war gestern – heute ist Dorfheft li.

5734 Reinach | Baselgasse 6 A | 062 765 60 00 | info@dorfheftli.ch

dorfheftli.ch | facebook.com/dorfheftli | instagram.com/dorfheftli_ag

Wir bedanken uns bei Ihnen allen
für ein tolles 2022 und wünschen
eine besinnliche Weihnachtszeit
und ein gesundes neues Jahr.

Erscheinung 2023
4. Januar 3. Mai 6. September
1. Februar 7. Juni 4. Oktober
1. März 5. Juli 1. November
5. April 2. August 6. Dezember
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Papa Moll reist durch die Schweiz
Jürg Lendenmann und Rolf Meier, 2022

Klappentext:
Abenteuer Schweiz: Es gibt viel zu entdecken und 

erleben im kleinen Land. Die Familie Moll über-

nimmt einen Reportage-Auftrag für eine kleine 

Zeitung und besucht zwecks Ermittlung vor Ort 

viele Destinationen. Natürlich warten überall 

abenteuerliche Erlebnisse, tolle Überraschungen 

und viel Spass auf die Fünf. Papa Moll verschluckt 

sich im Tropenhaus Frutigen, verliert sich im Mais-

labyrinth, begegnet einem unfreundlichen Wild-

schwein, schürft Gold, lernt, wie man ohne Hilfe 

Feuer macht und vieles mehr. Aus der Patsche hel-

fen ihm die Kinder, Mama Moll und immer wieder 

ihr Hund Tschips.

Tipp von Rahel Mosimann:
Ich bin sicher, dass Edith Oppenheim-Jonas, wel-

che die Papa-Moll-Figuren vor 70 Jahren erfunden 

hat, Freude hätte am Band 35. Im Jahr 1952 wur-

de diese Comicserie im Auftrag von Pro Juventute 

geschaffen, mit dem Ziel, eine Alternative für die 

vielen ausländischen Comics zu sein. Mir scheint, 

das gelingt auch den heutigen Machern sehr gut.

Das Glück auf der letz-
ten Seite
Cathy Bonidan, 2022

Klappentext:
Als Anne-Lise in einem 

Hotel ein Manuskript fin-

det, ahnt sie nicht, wie 

sehr es ihr Leben durch-

einanderwirbeln wird. 

Auf der Suche nach dem Autor kommt sie mit dem 

eigenbrötlerischen Sylvestre in Kontakt. Er gesteht 

ihr, vor über dreissig Jahren die erste Hälfte verfasst 

zu haben. Doch wie ist der Roman in das Hotel ge-

langt? Wo hat er die letzten dreissig Jahre gesteckt? 

Und wer hat den Schluss geschrieben? Es beginnt 

eine abenteuerliche Reise …

Tipp von Ursula Erismann:
Gerade in dieser turbulenten Zeit lohnt es sich diese 

Geschichte zu lesen. Einfach nur schön und span-

nend wie ein Thriller. Man wird fast süchtig danach.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Schul- und Gemeindebibliothek Gontenschwil

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BIBLIOTHEK

25Quelle: Möbelhaus Comodo AG, Dürrenäsch

WOHNEN

Bereit für den Winterschlaf

Kürzere Tage haben auch ihr Gutes: Wir können mehr Zeit im Schlafzimmer verbringen – umso 
mehr, wenn es gemütlich ist! Was gibt es Schöneres als ein Bett, das zum Entspannen und Er-
holen einlädt?
Wir – die Bettenfachberater*innen des Möbelhauses Comodo – helfen gerne bei der Abstimmung Ihres 

neuen Bettes. Es gibt viele wichtige Punkte, die zu beachten sind, damit jeder Start in den neuen Tag ein 

freudiges Erwachen mit sich bringt. Leiden Sie unter einer Hausstauballergie? Haben Sie immer ein biss-

chen zu kalt oder doch eher zu warm? Oder gehören Sie zu den glücklichen Personen, die einfach immer 

und überall schlafen können? Bei uns finden Sie Ihre perfekte Matratze und den dazu passenden Latten-

rost. Auch die geeignete Bettdecke und das Kissen in Ihrer Wunschgrösse erhalten Sie in allen nur erdenk-

lichen Materialien wie recyceltem PET, Schafschurwolle, Naturfaser (z. B. Hanf), klassischen Daunen und 

vielen mehr. Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich beraten, damit Sie bereit sind für den Winterschlaf.

 Tipp des Spezialisten
 Nehmen Sie sich Zeit zum Probeliegen!

 Angebot
 20 % auf das komplette ANNA Schlafen-Sortiment

 z. B. Anna Wave Matratze statt CHF 1250.00 nur CHF 999.00

  Möbelhaus Comodo AG

  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt

Jan Hunziker

Inhaber / Berater
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Sammelstelle beim Gemeindehof: Jeden Samstagmorgen off en

Alteisen
(Beschläge) Mulde beim Gemeindehof

Altöle
(Verbrauchte Speiseöle) Abgabestelle bis max. 10 Liter 

pro Haushalt: Aeschbach Max, Geschäft Velos-Mo-

tos, Leutwil. Bei grösseren Mengen: Amstutz Pro-

dukte AG, Chemische Spezialpräparate, Luzernstr. 

11, 6274 Eschenbach LU, Tel. 041 448 14 41

Aluminium
(Haushaltfolien, Tuben,  Spraydosen, Pfannen, Geträn-

kedosen etc.) Entsorgungsplatz beim Gemeindehof

Bauschutt
(Natursteine, Ziegel, Backsteine, Fensterglas, Spie-

gel, Glasgeschirr) Nur Kleinmengen/max. 0.5m3, 

nicht von gewerblicher Herkunft (kein Plastik). 

Mulden beim Gemeindehof

Giftstoff e, Sonderabfälle
(z. B. Medikamente, Lösungsmittel, alte Farben, 

Herbizide etc.) verschlossen und beschriftet. An 

ursprüngliche Verkaufsstelle, Drogerien oder Apo-

theken in Originalgebinden zurückgeben

Glas
Nach Farben getrennt, kein Fensterglas. Sammel-

stelle beim Gemeindehof

Grüngut
Küchenabfälle dürfen nicht deponiert werden. 

Bitte kein Plastik und kein plastifi ziertes Papier. 

Die Jahresgebühr (Fr. 100.– bzw. Fr. 150.–) wird 

durch eine Jahresvignette, welche an Front des 

Containers gut sichtbar angeklebt werden muss, 

entrichtet. Die Vignetten können ab Januar 2023 

bei der Finanzverwaltung per Formular bestellt 

werden. Die genormten Rollcontainer (140 und 

240 Liter) werden in der Regel jeden zweiten Don-

nerstag entlang der üblichen Kehrichttour geleert 

(bereits ab 7.00 Uhr!). Sammlungen: 16. Februar, 
2., 16., 30. März,  13., 27. April, 11., 25. Mai, 
8., 22. Juni, 6., 20. Juli, 3., 17., 31. August, 
14., 28. September, 12., 19., 26. Oktober, 9., 
23. November, 7. Dezember

Hauskehricht
(Säcke mit Gebührenmarken, max. 110 Liter) Die 

Marken können bei der Gemeindekanzlei Leutwil 

und den Volgläden Boniswil und Dürrenäsch be-

zogen werden. Wöchentlich am Donnerstag (Aus-
nahme 17. Mai), an Strasse stellen, spätestens bis 

12.00 Uhr

Häckselgut
(Bäume, Sträucher und Heckenschnitte) Das zu 

häckselnde Material ist bis 8.00 Uhr an die Strasse 

zu stellen (gut zugänglich, geordnet, auf mehrere 

Entsorgung 2023

Zum
 

Heraustrennen 

und Aufbewahren!

27Quelle: Gemeindeverwaltung Leutwil
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kleine Haufen aufgeteilt, aber nicht zusammenge-

bunden). Häckseldienst: 22. April, 28. Oktober

Kleider, Textilien
(Noch brauchbare Schuhe) Container beim Gemein-

dehof

Konservendosen (Weissblech)
Reinigen und Papierumwicklung entfernen. Mulde 

beim Gemeindehof

Leuchtstoff röhren, Entladungslampen
Zurück an die Verkaufsstellen

Papier und Karton
Schachteln zerlegen (ohne Plastikklebestreifen). 

Gemeinsame Mulde beim Gemeindehof

Pneus, Autobatterien, Elektrogeräte
Zurück an die Verkaufsstellen

Sperrgut
Das Sperrgut ist dem Hauskehricht mitzugeben. Es 

darf eine Länge von 150 cm und ein Durchmesser 

von 50 cm nicht überschreiten. Das Sperrgut ist 

mit einer gebührenpfl ichtigen Marke (110 Liter) zu 

versehen.

Styropor
Nur sauberes Material, ohne Plastikklebestreifen, 

kein Füll material. Zurück an die Verkaufsstelle

Tierkadaver
In zugebundenen Plastiksäcken, beim Klärmeister 

abgeben (kostenlos). Abwasserreinigungsanlage 

ARA (Schlatt). Öff nungszeiten: Montag von 13.15 

bis 16.00 Uhr, Mittwoch von 7.15 bis 9.00 Uhr, 

Freitag von 13.15 bis 15.00 Uhr

Seit über 35 Jahren.

über 40 Jahre.

das suchen hat ein ende.

Kreative Gartenplanung. www.ihregartenwelt.ch
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Dzenita Buljina, Versicherungs- und Vorsorgeberaterin
T 062 765 44 75, dzenita.buljina@mobiliar.ch

Generalagentur Reinach
Javier Conde

mobiliar.ch/reinach

Wie immer das Leben spielt. 
Wir spielen mit.
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ZUBEREITUNG
Den Ofen vorheizen auf 160 °C. Wasser und Es-

sig mit dem Zucker kurz aufkochen und auf die 

Seite stellen, um einen Pickelsud herzustellen. 

Den Hokkaidokürbis vierteln, entkernen und den 

Strunk entfernen. Schälen muss man diesen Kür-

bis nicht, denn man kann die Schale des Hokkaido 

ohne Probleme essen. Schneiden Sie einige ver-

schiedene Formen aus dem Kürbis, um sie später 

im Pickelsud einzulegen. Würfel, Kugeln, Spickel 

oder rund ausstechen – entscheiden Sie selbst. Es 

sollten genug Kürbisstücke sein, um vier Portionen 

anzurichten. Die Stücke in den Pickelsud geben 

und nochmals aufkochen, anschliessend im Sud 

ziehen lassen. Die Pistaziennüsse auf ein Blech 

geben und im Ofen bei 160 °C 18 Minuten rösten.

Den Ofen auf 200 °C hochstellen. Den restlichen 

Kürbis in grobe Würfel schneiden und in eine 

Schüssel geben. Mit gemahlenem Kreuzkümmel, 

Currypulver, Salz, Pfeffer, wenig Zucker und Oli-

venöl marinieren. Eine Zwiebel grob in Würfel 

schneiden und die Knoblauchzehen schälen, dann 

mit der flachen Seite eines Messers zerdrücken. 

Die Zwiebelwürfel und den Knoblauch zum Kür-

bis geben und gut vermengen. Das Ganze aus 

der Schüssel nehmen und mit Alufolie zu einem 

Päckchen einpacken. Das Kürbispäckchen für 35 

Minuten bei 200 °C in den Ofen geben.

Den Sauerrahm mit wenig Salz, wenig Zucker, 

Limettensaft und Vanillemark abschmecken. Die 

gerösteten Pistaziennüsse in ein Küchentuch ein-

wickeln und mit einer kleinen Pfanne draufhauen, 

damit sie grob zerbrechen. Für die Garnitur die 

Trauben in Viertel oder Scheiben schneiden.

Wenn der Kürbis fertig ist, aus dem Ofen nehmen 

und in einen Topf geben. Mit Rahm und Milch auf-

füllen und mit einem Stabmixer fein mixen. Falls 

die Suppe noch etwas zu dick ist, kann man sie 

noch mit ein wenig Gemüsebouillon verdünnen. 

Die Suppe aufkochen und zum Schluss mit Salz 

und Pfeffer verfeinern.

ANRICHTEN
Mit dem Sauerrahm und einem Löffel in einer 

Suppenschale einen halbrunden Strich ziehen und 

mit den eingelegten Kürbisstücken garnieren. Die 

Trauben verteilen und alles mit den gebrochenen 

Pistazien berieseln. Die angerichtete Schale mit ei-

nem passenden Kraut verschönern, zum Beispiel: 

Kerbel, Brunnenkresse oder Tahoonkresse. Die 

Suppe mithilfe einer Saucière oder einer Teekanne 

als Show-Effekt erst vor dem Gast eingiessen.

Kochen wie ein Gault-Millau-Koch
In einer weiteren vierteiligen Serie zeigt Tom Strub im Dorf-
heftli Schritt für Schritt, wie man ein Viergangmenü für vier 
Personen kocht und so zum Starkoch in der eigenen Küche 
wird. 

ZUTATEN FÜR 4 PERSONEN
- Hokkaidokürbis  800 g

- Zwiebel, mittelgross  1 Stk.

- Knoblauchzehe  2 Stk.

- Kreuzkümmel, gemahlen  5 g

- Currypulver  15 g

- Olivenöl  0,5 dl

- Rahm  2,5 dl

- Milch  2,5 dl

- Gemüsebouillon wenn nötig

- Wasser  2 dl

- Kräuteressig  2 dl

- Zucker  100 g

- Pistaziennüsse  80 g

- Sauerrahm  100 g

- Vanillestange  1 Stk.

- Trauben, kernlos  4 Stk.

- Limettensaft zum Abschmecken

- Salz, Pfeffer, Zucker zum Abschmecken

Crèmige Kürbissuppe, eingelegter Kürbis, Pistazie, 
Sauerrahm

Quelle: Tom Strub, Küchenchef Restaurant Sommerlust, Schaffhausen

Ich wünsche Ihnen viel Spass bei der Zubereitung und natürlich beim Geniessen. Sollten Sie 
einmal in Schaffhausen sein, würde es mich freuen, Sie in der Sommerlust zu begrüssen.
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34 Regionalpolizei aargauSüd und Regionalpolizei Lenzburg Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

Beni Wilers Christchindliwein: Ein wunderba-
rer Festtagswein ist endlich wieder erhältlich!

Bodegas Alto Moncayo
Alto Moncayo ist die Premium-Marke der Bodega 

Borsao. Sie wurde 2002 gegründet und umfasst 60 

Hektaren Rebfläche – ausschliesslich bestockt mit 

zwischen 30 und 100 Jahre alten Garnacha-Reb-

stöcken allerbester Qualität. Hier dreht sich alles 

darum, die Garnacha-Traube zu perfektionieren. 

Was auch hervorragend gelingt: Dank dem Ausbau 

in neuen Barriques zwischen 16 und 24 Monaten 

reifen die Weine zu einem unglaublich fülligen, 

dichten und sagenhaft fruchtigen Genuss.

Campo de Borja D.O. Alto Moncayo, 2018
Granatrot glänzt dieser Wein im 

Glas; in die Nase steigen kräfti-

ge Düfte von Brombeere, Kirsche 

und Schokolade. Am Gaumen 

kommen intensive Dörrobst-No-

ten und ein Hauch Lakritze 

dazu, umrahmt von samtigen 

Tanninen, einer wunderbaren 

Frische und einem unglaublich 

vollen, weichen und sehr har-

monischen Körper. Sein langer 

Abgang macht diesen Wein zum 

nachhaltigen Genuss. Passt her-

vorragend zu Pasta mit Fleisch, 
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Rind- Kalb- oder Wildfleisch mit dunklen Saucen 

– gegrillt oder gebraten. Alkoholgehalt: 16 % Vol. 

Trinktemperatur: 16 – 18 °C.

Preis pro Flasche: Fr. 42.90

Campo de Borja D.O. Veraton, 2018
Ein gehaltvoller granatroter 

Wein mit einem eleganten Bu-

kett von Brombeere, Kirsche 

und Schokolade. Im Gaumen 

zeigt er sich fruchtig-würzig, 

etwas Lakritze-Noten ergän-

zen hier die Beerenaromatik. 

Geschmeidige Tannine, eine 

angenehme Frische und sein 

weicher, sehr voller und har-

monischer Körper sowie sein 

langer Abgang machen die-

sen Wein zum nachhaltigen 

Genuss. Passt wunderbar zu 

Rindfleisch mit hellen Saucen oder Lammfleisch 

mit dunklen Saucen. Alkoholgehalt: 15.5 % Vol. 

Trinktemperatur: 16 – 18 °C.

Preis pro Flasche: 34.90

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.
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Wir stellen immer wieder fest, dass Fahrzeuglen-

ker, meistens aus Bequemlichkeit oder Zeitdruck, 

ihre Fahrzeuge teilweise oder ganz auf dem Trot-

toir parkieren. Als Begründung wird dabei oftmals 

angegeben, die Fahrzeuge auf der Strasse nicht 

behindern zu wollen. Dass dabei die schwächs-

ten Verkehrsteilnehmer, nämlich die Fussgänger, 

behindert werden, wird jedes Mal sträflich ausser 

Acht gelassen. Oftmals müssen Fussgänger auf 

die Strasse ausweichen. Die Trottoirs gehören aber 

den Fussgängern, namentlich den Kindern und 

Schülern. 

Ist es überhaupt erlaubt auf einer Nebenstras-
se innerorts das Fahrzeug auf der Strasse ab-
zustellen? 
Dazu einige Informationen:

Normalerweise müssen, wenn vorhanden, öffent-

liche markierte Parkplätze benützt werden. Diese 

zur Verfügung gestellten Parkplätze sind oftmals 

gebührenpflichtig oder mittels «blauer Zone», zeit-

lich beschränkt. Gelb markierte Parkplätze sind für 

einen bestimmten Personenkreis vorgesehen und 

jeweils entsprechend beschriftet. Die Regelung 

von Privatparkplätzen unterliegt den Bestimmun-

gen der jeweiligen Besitzer. 

Im Weiteren ist zu beachten, dass beim Parkieren 

ausserhalb von markierten Parkfeldern oder einem 

deutlich gekennzeichneten Belag mit einer Ord-

nungsbusse gerechnet werden muss.

Wenn keine markierten Parkplätze zur Verfügung 

stehen, ist das Halten und Parkieren auf Neben-

strassen innerorts erlaubt, ausser ein signalisiertes 

Halte- oder Parkverbot verbietet dies. Wenn auf 

der Strasse parkiert wird, so müssen für den Ge-

genverkehr noch mindestens 3 Meter von der Ge-

samtfahrbahnbreite frei bleiben. Wer jedoch sein 

Fahrzeug auf öffentlichen Strassen und Parkplät-

zen nachts regelmässig an gleicher Stelle parkiert, 

bedarf einer Bewilligung, sofern die zuständige 

Behörde auf dieses Erfordernis nicht verzichtet.

Das Parkieren auf Hauptstrassen innerorts ist er-

laubt, wenn für das Kreuzen von zwei Motorwa-

gen genügend Raum bleibt. 

Das Halten und Parkieren vor und nach Strassen-

verzweigungen weniger als 5 Meter vor und nach 

diesen Verzweigungen ist nicht erlaubt.

Diese Informationen sind wie immer nicht ab-

schliessend. Deshalb informieren Sie sich im In-

ternet (Ordnungsbussenliste) oder beim nächsten 

Polizeiposten über die unzähligen Regelungen 

im ruhenden Verkehr. Vielleicht können Sie beim 

nächsten Halten oder Parkieren einer unliebsamen 

Konfrontation mit der Polizei aus dem Wege ge-

hen.

Parkieren im Allgemeinen

Parkieren im Allgemeinen 

Wir stellen immer wieder fest, dass Fahrzeuglenker, meistens aus Bequemlichkeit oder Zeitdruck, 
ihre Fahrzeuge teilweise oder ganz auf dem Trottoir Parkieren. Als Begründung wird dabei oftmals 
angegeben, die Fahrzeuge auf der Strasse nicht behindern zu wollen. Dass dabei die schwächsten 
Verkehrsteilnehmer, nämlich die Fussgänger, behindert werden wird jedes Mal sträflich ausser Acht 
gelassen. Oftmals müssen Fussgänger auf die Strasse ausweichen. Die Trottoirs gehören aber den 
Fussgängern, namentlich den Kindern und Schülern.  

Ist es überhaupt erlaubt auf einer Nebenstrasse innerorts das Fahrzeug auf der Strasse abzustellen?  

Dazu einige Informationen: 

Normalerweise müssen, wenn vorhanden, öffentliche, markierte Parkplätze benützt werden. Diese 
zur Verfügung gestellten Parkplätze sind oftmals gebührenpflichtig oder mittels „blauer Zone,“ 
zeitlich beschränkt. Gelb markierte Parkplätze sind für einen bestimmten Personenkreis vorgesehen 
und jeweils entsprechend beschriftet. Die Regelung von Privatparkplätzen unterliegt den 
Bestimmungen der jeweiligen Besitzer.  

Im Weiteren ist zu beachten, dass beim Parkieren ausserhalb von markierten Parkfeldern oder einem 
deutlich gekennzeichneten Belag, mit einer Ordnungsbusse gerechnet werden muss. 

Wenn keine markierten Parkplätze zur Verfügung stehen ist das Halten und Parkieren auf 
Nebenstrassen innerorts erlaubt, ausser ein signalisiertes Halte- oder Parkverbot verbietet dies. 
Wenn auf der Strasse parkiert wird, so müssen für den Gegenverkehr noch mindestens 3 Meter von 
der Gesamtfahrbahnbreite frei bleiben. Wer jedoch sein Fahrzeug auf öffentlichen Strassen und 
Parkplätzen nachts regelmässig an gleicher Stelle parkiert, bedarf einer Bewilligung, sofern die 
zuständige Behörde auf dieses Erfordernis nicht verzichtet. 

Das Parkieren auf Hauptstrassen innerorts ist erlaubt, wenn für das Kreuzen von zwei Motorwagen 
genügend Raum bleibt.  

Das Halten und Parkieren vor und nach Strassenverzweigungen weniger als 5m vor und nach diesen 
Verzweigungen ist nicht erlaubt. 

Diese Informationen sind wie immer nicht abschliessend. Deshalb informieren sie sich im Internet 
(Ordnungsbussenliste) oder beim nächsten Polizeiposten über die unzähligen Regelungen im 
ruhenden Verkehr. Vielleicht können sie beim nächsten Halten oder Parkieren einer unliebsamen 
Konfrontation mit der Polizei aus dem Wege gehen. 

 

Korrekt parkiert. Nicht korrekt parkiert.



Markus Steiner war eine orthopädische Instituti-

on im Wynental. Es gab wahrscheinlich Zeiten, zu 

denen die meisten künstlichen Hüft- oder Kniege-

lenke, welche im Wynental mit ihren Besitzern he-

rumlaufen, von Markus Steiner eingesetzt worden 

waren. Womöglich ist das bis heute so, denn er gab 

seinen Praxisanteil erst vor etwas mehr als sieben 

Jahren weiter. Ich selbst hatte das Privileg für fast 

zehn Jahre mit ihm zusammenzuarbeiten. Noch 

nie hatte ich vorher einen Arzt erlebt, der sich so 

viel Zeit für seine Patienten nahm. Ich selbst bin 

in Deutschland medizinisch «sozialisiert» worden, 

kannte also nur die Tätigkeit von Orthopäden in 

Fünf-Minuten-Slots pro Patient, die eine sinnvolle 

medizinische Betreuung unmöglich machen und 

die unter anderem der Grund waren und sind, wa-

rum so viele deutsche Ärzte nicht mehr in ihrem 

Land arbeiten wollen.

Ausgebildet unter anderem am Kantonsspital 

Aarau, an der orthopädischen Universitätsklinik 

Balgrist oder an den Kantonsspitälern Luzern und 

Olten, arbeitete er ab 1994 mit seinem Bruder Jürg 

in der dritten Steiner-Generation in der schönen 

Villa, in der Dr. Bernd Heinrich und ich bis heute die 

Praxis weiter betreiben. 

Wenn ich abends an der Praxis vorbeifahre, sehe 

ich im Geiste immer noch sein beleuchtetes Praxis-

zimmer, in dem er bis spätabends seine Knie- und 

Hüftprothesen für den nächsten Operationstag 

geplant hatte. Das hiess für ihn, auf Pauspapier, 

welches er auf ein Röntgenbild legte, zu zeichnen.

Er war jedoch nicht nur ein hervorragender und 

gewissenhafter orthopädischer Chirurg, sondern 

auch vor allem ein feiner Mensch und klasse Kerl, 

der sich nicht nur um seine Patienten kümmerte, 

sondern auch um sein Umfeld und auch manchmal 

um mich, den jüngeren Kollegen. Ich habe einen 

Ausspruch von ihm in Erinnerung, den ich bis heute 

auch immer den jüngeren Kollegen weitergebe: «Es 

gibt viele Möglichkeiten, eine Operation erfolgreich 

durchzuführen, aber man muss zumindest eine si-

chere kennen, die annähernd immer funktioniert. 

Und in den ganz seltenen Fällen, in denen sie nicht 

funktioniert, ist eine zweite Möglichkeit zu kennen 

von Vorteil.»

Leider ist Dr. med. Markus Steiner am 9. November 

nach schwerer Krankheit verstorben. Er wird immer 

ein wichtiger Teil des ZOC Wynental bleiben und 

wir werden ihn als Freund und als Mentor immer in 

liebevoller Erinnerung behalten. 

Dr. med. Michael Kettenring

Dr. med. Markus Steiner, 1949 – 2022 

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG 37
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Sabine Brentrup, Apothekerin
TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See
Bildnachweis: Alicia Harper auf Pixabay

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Schon die alten Griechen wussten, dass eine gute 

Verdauung wichtig ist für unser Wohlbefinden und 

unsere Gesundheit. Doch was ist eine gute Ver-

dauung? Bereits bei den Säuglingen gibt es grosse 

Unterschiede. Bei einigen kommt es zweimal täg-

lich, bei anderen nur zweimal wöchentlich zur 

Darmentleerung. So individuell wie wir Menschen 

sind, so individuell ist auch unsere Verdauung, 

doch sollte sie in jedem Fall recht regelmässig sein, 

weder zu flüssig, noch zu fest.

Der Darm ist unser grösstes Organ und wird von 

etwa 1,5 kg Darmbakterien – das sind mehr als 

100 Billionen – besiedelt. Er sorgt für das Funktio-

nieren zahlreicher Stoffwechselvorgänge, z. B. für 

die Aufnahme von Vitalstoffen, wie auch für den 

Abtransport von unerwünschten Schad- und Gift-

stoffen. Ausserdem befinden sich etwa 80 % unse-

rer Immunzellen im Darm. So ist leicht vorstellbar, 

warum bei einer gestörten Darmflora Vieles nicht 

mehr richtig funktioniert.

Doch was können wir tun für einen gesunden Darm? 

Dass eine gesunde Lebensweise mit ausgewogener 

Ernährung wichtig ist, sollte unumstritten sein. Zu 

viel rotes Fleisch, Zucker, Zuckeraustauschstoffe, 

Alkohol, Tabakrauchen oder auch Zusatzstoffe in 

industriell verarbeiteten Lebensmitteln setzten 

dem Darm zu und stören seine Funktionalität. Gut 

tun ihm vor allem Früchte, Gemüse und Vollkorn-

produkte, die neben Vitaminen und Mineralstoffen 

unentbehrliche Ballaststoffe enthalten. Letztere 

sind selbst unverdaulich, sorgen aber durch ihr 

Quellvermögen für die Anregung der Eigenbeweg-

lichkeit unseres grössten Organs und unterstützen 

so dieses bei der Verdauung.

Bei akuten Beschwerden wie Blähungen, Verstop-

fung oder allgemeinem Unwohlsein können sehr 

gut, auch ergänzend, pflanzliche Tropfen oder 

spezifische, individuell für die jeweiligen Probleme 

hergestellte Spagyrik-Sprays eingesetzt werden.

Ist der Darm und seine Flora jedoch nachhaltig 

aus dem Lot, gilt es, ihn wieder aufzubauen. So-

genannte Probiotika enthalten meist verschiedene 

Bakterienstämme mit jeweils mehreren Milliarden 

Bakterien. Solche Präparate können in der Regel 

bedenkenlos eingenommen werden und helfen, 

den Darm wieder mit seinem natürlichen Biom zu 

besiedeln und damit seine Funktionstüchtigkeit 

wiederherzustellen.

Haben Sie Fragen zur Verdauung oder allgemein 

zur Darmgesundheit? Kommen Sie gerne in Ihre 

Apotheke. 

Gesunder Darm, gesunde Verdauung
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Das Grosshirn ist die 

oberste Instanz des Zen-

tralen Nervensystems. 

Es verbindet als Kom-

munikationszentrale alle 

unsere Organe, Organ-

systeme und Gewebe miteinander und stimmt sie 

aufeinander ab. Es besteht aus einer rechten und 

einer linken Gehirnhälfte. Zwar sind die beiden Ge-

hirnhälften (= Hemisphären) symmetrisch gebaut, 

doch sind die Aufgaben so auf beide Gehirnhälften 

verteilt, dass sie sich ergänzen. Über ein dickes Bün-

del aus Nervenfasern, (Corpus callosum) auch Bal-

ken genannt, findet der Austausch gegenseitig statt. 

Wird der Balken durch eine Operation getrennt, so 

zeigt sich, dass jede Gehirnhälfte ihre eigene, fun-

damental verschiedene Denkweise hat. Die beiden 

Hälften des Gehirns existieren also in einer Arbeits-

teilung, wobei jede ihr eigenes Gedächtnis hat.

Während die linke Hälfte bei ca. 95 % der Menschen 

auf Sprache und abstraktes, logisches Denken spe-

zialisiert ist, kommt die rechte in der Regel dann 

zum Einsatz, wenn es um räumliches, bildhaftes, 

gefühlsbetontes und kreatives Denken geht. Die 

grundlegende Spezialisierung der Gehirnhälften 

auf verbales und nichtsprachliches Denken entwi-

ckelt sich nach und nach als Ergebnis der Konkur-

renz zwischen links und rechts. Als der Spezialist für 

Sprache denkt das linke Gehirn nicht nur in Worten, 

es brilliert auch beim logischen Denken. Gleichzeitig 

kann das rechte Gehirn mehr und mehr in sprachlo-

sem, bildhaften und intuitivem Denken dominieren. 

Auch unsere Träume sind nonverbal, emotional, vol-

ler Bilder und ohne logischen Zeitablauf und ent-

stammen nachweislich vom rechten Grosshirn. Die 

Psychologen nennen das bildhafte, sprachlose Ge-

dächtnis das «Unbewusste» oder unseren Schatten.

Es gibt natürlich nicht den linken und rechten Ge-

hirntyp in Reinkultur. Bis zu einem gewissen Grad 

ist die Gehirnorganisation genetisch festgelegt, 

aber Umwelteinflüsse, einschliesslich der Erzie-

hung, wirken sich auch stark aus. Die Reifung der 

Links-Rechts-Organisation der Verbindungen der 

Hirnhälften ist meistens im Vorschulalter abge-

schlossen. Für Kinder mit Hirnverletzungen besteht 

ein hohes Mass für die Reorganisation durch eine 

Kompensation in der andern Hirnhälfte. Tritt bei ei-

nem Erwachsenen eine Schädigung der linken Hirn-

hälfte auf, so zeigt sich eine drastische  Beeinträch-

tigung bei der Sprache. 

Neben den unterschiedlichen Aufgaben der Gehirn-

hälften kommt noch eine Besonderheit dazu: Die 

rechte Gehirnhälfte steuert die linke Körperseite, die 

linke Hälfte ist für die rechte Seite zuständig. Die-

se Überkreuzung führt dazu, dass zum Beispiel bei 

einem Schlaganfall eine Schädigung der linken Ge-

hirnhälfte Lähmungen auf der rechten Körperseite 

auftreten lässt. 

Rund 90 % der Menschen sind Rechtshänder. Ob 

dies neben der Genetik und den Umwelteinflüssen 

auch der Dominanz der linken Hemisphäre geschul-

det ist,  bleibt offen. Trotz  vieler Forschung konnte 

das grosse Rätsel der Links- und Rechtshändigkeit 

bislang nicht vollends geklärt werden. 

Zwei Seelen wohnen in unserem Kopf

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm

Im Moment, scheint es mir, hustet es überall. Mich 

eingeschlossen. Die Kinder sind erkältet und blei-

ben zu Hause. Vor einem Jahr hätten wir noch auf 

Teufel komm raus getestet. Zurzeit hat es aber 

kaum Konsequenzen und wir pflegen uns mit 

Hustensirup, Lutschtabletten, Tee und irgendwel-

chen Hausmittelchen.

Dasselbe können Sie auch bei Ihrem Hund tun, 

wenn er den Zwingerhusten hat. Diese Tröpfchen-

infektion führt zu starkem Hustenreiz, manchmal 

gar unstillbar und mit einem Schleim-Raufwür-

gen endend. Dann erreicht uns meistens noch vor 

Praxisöffnung ein Notfallanruf mit dem Verdacht, 

dass beim Hund etwas im Hals stecke. Ist der Hus-

ten wirklich so stark, dann empfehlen wir einen 

Tierarztbesuch, bei welchem wir zur Linderung ge-

gen die Halsentzündung etwas spritzen und unter 

Umständen gegen die bakterielle Begleitinfektion 

ein Antibiotikum verschreiben. Lutschtabletten 

funktionieren beim Hund eben leider nicht so 

gut. Bei einem leichteren Husten können Sie aber 

auch auf den altbewährten Honig 

zurückgreifen, vielleicht sogar mit 

warmem Salbei- oder Kamillen-

tee anbieten. Beim Tierarzt erhält 

man auch Hustensirup mit Kräu-

terextrakten (Thymian und Efeu), 

der lindernd wirkt. Einen gewissen 

Schutz bietet die separate, auch mit 

der Kombi-Impfung zusammen an-

wendbare Zwingerhustenimpfung, 

bei welcher einige Tropfen Impf-

stoff in ein Nasenloch appliziert 

wird. Zugegeben: nicht ganz ange-

nehm und daher auch nicht bei jedem Hund prak-

tikabel, aber doch recht effektiv. Die Impfung wirkt 

bereits nach drei Tagen und kann daher auch noch 

kurzfristig vor dem Tierheimaufenthalt gemacht 

werden. Denn im Tierheim ist die Ansteckungsge-

fahr am grössten: Hunde aus ganz verschiedener 

Herkunft leben während Tagen bei- oder nebenei-

nander und bellen auch mal. Da werden die Viren 

(Parainfluenzavirus) und Bakterien (Bordetellen) 

über die Tröpfchen sehr einfach übertragen. Von 

der Ansteckung bis zum Symptombeginn kann es 

aber gut drei bis acht Tage dauern. So husten die 

meisten Hunde dann erst nach der Rückkehr und 

wenn wir die Besitzer im Wartezimmer fragen, ob 

der hustende Hund im Tierheim war, reagieren sie 

oft mit einem überraschten «Ja, warum wissen sie 

das?»

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: Christina Chiz auf pixabay

Zwingerhusten

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Seenger Märliwald bringt Augen wieder zum Leuchten
Er begeistert und fasziniert alle: Die Rede ist vom Seenger Märliwald an der Unterdorfstrasse, 
der jeweils am Vorabend Leute von nah und fern nach Seengen lockt und dabei die Augen der 
unzähligen kleinen und grossen Besucher zum Leuchten bringt.

(tmo.) – Es herrscht wieder Action im Seenger 

Märliwald an der Unterdorfstrasse. Die sportlichen 

Samichläuse, Eskimo, Eisbär, Braunbär, Hänsel und 

Gretel, Frau Holle, die Bäcker-Crew, der Metzger & 

Co. sind aus dem Sommerschlaf erwacht. Besser 

gesagt: Sie sind vom Verein Märliwald Seengen um 

Märliwaldvater und Vereinspräsident Peter «Busi» 

Sandmeier aufgeweckt und für ihren grossen Auf-

tritt, der bis 28. Dezember dauert, wieder fit ge-

macht worden. Neue Figuren sind auch in diesem 

Jahr wieder dazugekommen: der Bäcker mit seinem 

Wallholz, der Wichtel, die deckeschüttelnde Frau 

Holle und zwei neue Bären, um nur einige zu nen-

nen. Zwischen den rund 35 liebevoll geschmückten 

Weihnachtsbäumen wurden ihre Holzunterkünfte 

aufgestellt. Für die skifahrenden Samichläuse wur-

den die Pisten präpariert und der Sessellift in Be-

trieb genommen. Die Leute konnten die Eröffnung 

kaum erwarten. Sie warteten vor dem Eingang zur 

Anlage, während sich die Vorstandsmitglieder noch 

um letzte Details kümmerten. Da wurde noch eine 

Wichtelmütze zurechtgezupft, dort das Gewand 

des skispringenden Samichlaus fachmännisch fi-

xiert und ein Scheinwerfer in die richtige Position 

gebracht. Beachtlich: Während dreieinhalb Tagen 

harter Arbeit wurde der Märliwald von unzähligen 

Freiwilligen wieder «aus dem Boden gestampft». 

«Ich weiss auch nicht, weshalb wir uns das immer 

wieder antun», wie Peter Sandmeier sagte. Nun: 

Die Antwort lieferten die Besucher postwendend. 

Sie bedankten sich herzlich für den Märliwald 2022 

– auch im Namen ihrer Kinder.

Auch bei der jüngsten 
Ausgabe des Seenger 
Märliwaldes gibt es 
wieder viel zu entdecken.
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busi-gartenbau.ch info@busi-gartenbau.ch

Seit 1993

Top-Fachleute

Top-Erfahrung Top MOTIVIERT

Top-Maschinenpark

Neu bei uns:

Schaufelseparator

Der Schaufelseparator siebt, trennt, mischt, 
belüftet und zerkleinert alles vor Ort. Deshalb 
bleibt praktisch der ganze Humus da und es 
fällt weniger Material zur Entsorgung an.

Speziell geeignet für Rasensanierungen, Gar-
tenumänderungen oder Rabattenauffrischun-
gen.

Haben Sie ein Projekt? Rufen Sie an: 

Der Chef kommt immer persönlich vorbei 
und beratet Sie gerne!

079 222 34 24
Samstag,10. Dezember, 20 Uhr

Saalbau, Boniswil am Hallwilersee
Eintritt: CHF 25 / Abendkasse

In der Pause und nach dem Konzert: Getränkebuffet
www.gupfbuebe.ch / www.jodelterzett.ch 

Kapelle Gupfbuebä
Jodelterzett Seetal

Adventskonzert

Vorverkauf:

      www.saalbau-reinach.ch

       Peter‘s Gwürzsack
 Hauptstrasse 22, 5734 Reinach
 Telefon 062 772 06 06

Oropax
Eilig Abend
Samstag, 10. Dezember | 20.00 Uhr 

Märlitheater Zürich
De Froschkönig
Sonntag, 18. Dezember | 15.00 Uhr 

argovia philharmonic
Neujahrskonzert
Freitag, 6. Januar | 20.00 Uhr 

Tobias Heinemann
Journey
Samstag, 14. Januar | 20.00 Uhr 

Bliss
Acapulco
Freitag, 17. Februar | 20.00 Uhr 

Mit freundlicher
Unterstützung von:



 SEENGER
                            JAHRESZEITEN-KONZERTE

STREEO    Swing und Evergreens in der alten Schmitte Seengen
Freitag, 6. Januar 2023, um 19 Uhr, Eintritt 20.- 
  
Reservation unter: daniela.hunziker@gmx.ch oder 079 372 90 48 
oder www.seengerjahreszeitenkonzerte.ch

Konzentriert und speditiv: das Personal der Spezialitätenmetzgerei Burkart bei der Arbeit am 23. Dezember letzten Jahres.

Chinoise-Time bei der Spezialitätenmetzgerei Burkart
Die Weihnachtszeit steht vor der Tür und mit ihr die Fonduezeit. An Weihnachten, wenn die Fest-
tafel im Familien- und Freundeskreis gedeckt wird, haben das Fondue Chinoise und weitere typi-
sche Klassiker aus der Spezialitäten-Metzgerei Burkart aus Seon ihren grossen Auftritt.

(tmo.) – Das Fondue Chinoise ist an Weihnachten 

nach wie vor die Nummer 1, wenn zum feierlichen 

Essen in gemütlicher Runde geladen wird. Kurz: 

Das Fondue Chinoise kommt – speziell wenn das 

Fleisch vom Metzger des Vertrauens stammt – im-

mer gut an. Das können auch Martina und Samuel 

Keller, Inhaber der Spezialitätenmetzgerei Burkart 

GmbH in Seon, bestätigen. Am 23. Dezember ist 

in den Produktionsräumen der Metzgerei «Gross-

kampftag» angesagt. Die ganze Belegschaft ist in 

den Startlöchern und das Metzgerteam um Samuel 

Keller haben die Messer gewetzt. Denn hier wird das 

nicht gefrorene Fleisch (Schwein, Kalb, Rind, Lamm, 

Pferd und Poulet) frisch von Hand geschnitten. Je 

nach Bestellung der Kunden werden die Fleisch-

häppchen dann zusammen mit Hackfleischkügeli, 

Chipolata etc. von flinken Frauenhänden kunstvoll 

auf die Platten drapiert und mit einer fruchtigen 

Garnitur versehen, ehe die Fleischplatten in den 

Kühlraum wandern, wo sie bis zum Abholtermin 

bei optimaler Temperatur gelagert werden. Wie 

beliebt das Fondue Chinoise ist, zeigt die Tatsa-

che, dass die Kühlzellen vor Weihnachten aus allen 

Nähten platzen und zusätzlicher Kühlraum in mo-

biler Form zum Einsatz kommt. «Bestellungen neh-

men wir gerne und ab sofort entgegen. Abgeholt 

werden kann die bestellte Ware auf Wunsch mit 

Bouillon, Fond und diversen Saucen am 24. Dezem-

ber bis von 7.30 bis 15.00 Uhr durchgehend», sagt 

Martina Keller. Wer «nur» die bestellte Ware abholt, 

kann dies an der temporären Ausgabe gleich ne-

ben der Ladentür tun. Bezahlt werden kann mit 

Bargeld oder allen anderen üblichen elektronischen 

Zahlungsmitteln. Natürlich gehen nicht nur Fon-

due Chinoise, Bourguignonne oder Winzer-Fondue 

über den Ladentisch. Auch Filet im Teig, Schinkli im 

Brotteig oder Truthahn sind hier hoch im Kurs.
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Mitglied des Schweiz. Verbandes
der BestattungsdiensteVVererttrraaueuenn

SONNENTAL
Bestattungen | Ruth Schachtler  

Herzlichen Dank für Ihr

im vergangenen Jahr

Wynental – Seetal – Ruedertal  / bestattungen-sonnental.ch  / 062 772 20 20



 

Freude an Farben
seit Generationen

Wohnen, Essen, Relaxen, Schlafen:
Qualitätsmöbel vom Möbelhaus Comodo

Lange konnte man sie geniessen, die milden Herbsttemperaturen. Doch sie kam mit grossen 
Schritten auf und zu – die dunklere und kalte Jahreszeit, in welcher man es sich gerne in den 
schön eingerichteten eigenen vier Wänden gemütlich macht, ein feines Essen am grossen Ess-
tisch geniesst und sich gerne auch ab und zu etwas länger im bequemen Bett einkuschelt. 

(fhu) – Am letzten Wochenende im Oktober war 

es wieder so weit. Andrea und Jan Hunziker prä-

sentierten gemeinsam mit ihrem Team eine grosse 

Auswahl an Esszimmermöbeln, Wohnaccessoires, 

Betten und Heimtextilien sowie spannenden Ein-

richtungsideen für ein schönes Zuhause. Das kom-

petente Möbelhaus–Team lud zum Comodofest. 

Während zwei Wochen konnte die Kundschaft 

von attraktiven Aktionen und Angeboten profi-

tieren. Am Samstag und Sonntag war der Feu-

erwehrverein Dürrenäsch mit Kafibeizli, frischen 

Pizzen und Hot Dogs für das kulinarische Wohl der 

Kundschaft zuständig. Ob in der winterlich gestal-

teten Boutique, mit weihnachtlichen Accessoires, 

erlesener Tischware sowie Kerzen und vielen Ge-

schenkideen oder beim Rundgang durch die Mö-

belausstellung – an Inspirationen für ein schönes 

Zuhause fehlt es nicht. Mit der grossen Auswahl 

an Qualitätsmöbeln, hochwertigen Bettinhalten 

und innovativen Sofalösungen und Relaxsesseln 

findet man auf 1200 m² Ausstellungsfläche alles, 

was das Einrichtungsherz begehrt.
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MONTAGE        AUSWUCHTEN        LAGERUNG        PFLEGE        GARANTIE

Topangebot! 4 Winterreifen montiert ab CHF 350.00!



Adventszauber in der Gärtnerei Vogel

Das Feuer in der Feuerschale brannte, das Zelt stand und die adventlichen Werkstücke waren 
bereit. Wie immer festlich, natürlich und überaus einfallsreich gestaltet waren sie, die Advents-
kreationen der Gärtnerei Vogel in Seon. Das Team der Gärtnerei in Schafisheim und das des Blu-
menladens in Seon erschuf gemeinsam mit Martin Vogel einmal mehr eine zauberhafte Weih-
nachtswelt mit Gestecken, floralen Wanddekorationen, Kränzen und saisonalen Pflanzen.

(fhu) – Mit einem gemütlichen Apéro bei Kerzen-

licht war es wieder so weit, die Verkaufsausstel-

lung zum Advent wurde am Montag, 14. Novem-

ber, pünktlich um 17 Uhr eröffnet. Das Team der 

Gärtnerei und die Floristinnen im Blumenladen 

kreierten eine wunderbare Adventswelt, welche 

die Besuchenden verzauberte und schliesslich 

staunen liess. Was die floralen Werkstücke wie 

Kränze, Gestecke, die gefüllten Gefässe oder die 

Wanddekorationen jeweils ausmachen, ist ihre Na-

türlichkeit, welche mit den verwendeten glänzen-

den Accessoires bestens harmoniert. Die warmen 

Farbtöne wie Orange, Braun, Naturfarbe oder Gelb 

wurden mit altem Holz und Birkenbäumen perfekt 

in Szene gesetzt. Das passende Grün in verschie-

denen Nuancen ergänzte das harmonische Bild 

beim Betreten des Zeltes. Wer eher die kühleren 

Farben bevorzugte, konnte sich an den Kreationen 

in Weiss, Eisblau, Rosa und Silber erfreuen. Dazu 

passende saisonale Pflanzen wie Christrosen, der 

sehr beliebte silberne Strauch, dem Calocephalus 

sowie die Skimmia oder die Koniferen ergänzten 

das winterliche Angebot. Einmal mehr gelang dem 

Team der Gärtnerei Vogel mit vielen Ideen, Krea-

tivität, Herzblut und Handarbeit eine sehr kreativ 

gestaltete und einladende Adventsausstellung.
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Advent, Advent, ein Lichtlein brennt …

Pascal Weber: Was nun, Amerika?

Vortrag mit USA-Korrespondent Pascal Weber. 

Mittwoch, 11. Januar 2023, 19.30 Uhr. Schule Brei-

te, Aula, Reinach. Kosten: Fr. 20.–. Anmeldung bis 

4. Januar 2023. Über nichts sind sich die USA mehr 

einig: Abtreibung, Waffen, Klima, Bürgerrechte, Bil-

dung, Geschichte, Medien, selbst die Anerkennung 

von Wahlergebnissen und somit das Fundament 

des Systems werden infrage gestellt. Wohin trei-

ben die USA? Droht gar ein zweiter amerikanischer 

Bürgerkrieg, wie manche prophezeien? Antworten 

liefert SRF USA-Korrespondent Pascal Weber.

Ein Streifzug durch den Wald der Vergangen-
heit, Gegenwart und Zukunft
Vortrag mit Prof. Harald Bugmann. Donnerstag, 12. 

Januar 2023, 19.30 Uhr. Schule Breite, Aula, Rei-

nach. Kosten: Fr. 15.–. Anmeldung bis 28. Dezember 

2022.

Alle Wege führen nach Rom!
Reise in die Ewige Stadt

Montag, 10. April, bis Samstag, 15. April 2023. Rei-

seleitung: Paul Leisibach. Tauchen Sie ein in ein 

lebendiges Museum, begegnen Sie Sehenswürdig-

keiten wie dem Kolosseum oder dem Petersdom, 

lassen Sie sich vom Charme des unvergleichlichen 

Trastevere-Quartiers bezaubern, geniessen Sie ein-

heimische Köstlichkeiten in einer typisch römischen 

Trattoria! Von unserem Drei-Sterne-Hotel aus, das 

sich in der Nähe des Vatikans befindet, erkunden 

wir die ehemalige Hauptstadt der Welt und das 

Zentrum der Christenheit, wir lernen aber auch die 

italienische Kleinstadt Tivoli mit ihren märchenhaf-

ten Garten- und Brunnenanlagen kennen.

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter www.vhsag.ch/wynental oder nehmen Sie 

Kontakt auf per E-Mail:  wynental@vhsag.ch.

… und wir sind gut ins neue Programm gestartet und haben das Jahr 2022 mit tollen Kursen be-
endet. Die Volkshochschule Wynental wünscht Ihnen allen eine besinnliche, schöne Adventszeit. 
Im neuen Jahr starten wir gleich mit einem tollen neuen Highlight. Pascal Weber kommt für einen 
Vortrag ins Wynental.



Die beiden Chorleiter Emanuel Steffen und Samuel Welter.

Jugendchor Seetal: Ein neues Zeitalter bricht an
Der Jugendchor Seetal bricht in ein neues Zeitalter auf. Nach neun Jahren mit unvergesslichen 
Momenten, einer Enttäuschung (weil die Jubiläumsshow nicht aufgeführt werden durfte), 
Durchhaltevermögen im Jahr 2021 mit den Workshops unter Auflagen und dieses Jahr im April 
mit einem mutigen Neustart mit einem Drittel der jungen Sängerinnen und Sänger im Lager wird 
mit dem Projekt 2023 eine neue Ära eingeläutet.

(Eing.) – «new era» vereint Altes, Verlorenes und 

Neues. In alter Jugendchor-Manier wird die Show 

ein grosses Event. Chor- und Sologesang, Tanz 

und Theater wird wieder zum Besten gegeben, in 

Szene gesetzt und unterstützt von den Ton- und 

Lichttechnikern der MSL Eventtechnik GmbH aus 

Meisterschwanden. Die Band Flat aus Aarau be-

steht aus vier jungen Musikern und sorgt nun zum 

zweiten Mal für musikalischen Höchstgenuss. Ele-

mente aus der «verlorenen» Jubiläumsshow und die 

neuen Songs von Interpreten wie Patent Ochsner, 

The Beatles, Queen, Seven u. v. m. werden von zwei 

neuen Chorleitern – Samuel Welter und Emanuel 

Steffen – arrangiert und mit dem Chor einstudiert. 

Die alte Garde im Team bilden Ernst Meier (Ge-

samtleitung) und Simone Gysi (Leitung Krea-Team, 

Regie und Choreografie). Beide sind seit Anfang 

der «alten» Ära dabei und freuen sich sehr über den 

Generationenwechsel im Team. Für das neue Zeit-

alter werden weitere Mitwirkende gesucht, die sich 

vom «JCS-Fieber» mitreissen lassen und tatkräftig 

mithelfen, dieses grosse Jugendprojekt zu ermögli-

chen. Interessierte melden sich gerne unter info@

jugendchor-seetal.ch. Jugendliche ab Jahrgang 

2011 können sich ab sofort auf der Webseite ju-

gendchor-seetal.ch anmelden. Sei dabei, wenn es 

am 21./22. April 2023 im Löwensaal wieder heisst: 

«Go Jugendchor Seetal!»
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Uezwilerstrasse 2  l  5614 Sarmenstorf 
056 670 11 77  l  info@wohn-art.ch  l  www.wohn-art.ch

Vinyl Insektenschutz Vorhänge/Plissee

Bodenbeläge Parkett Teppiche

Polsterei Fensterfolien Hitzefolien

NEUER
STANDORT

Termine nach tel. 
Vereinbarung 

Designs & Kurse

Angebote gültig bis 31.12.22. UVPs: B 790 + Stickmodul: 
7295.- statt 7995.- I B 735: 3395.- statt 3795.- I B 590: 
3395.- statt 3995.- I B 570: 2995.- statt 3495.-  
B 535 für 2595.- statt 2895.-

Persönliche Beratung per Telefon 

041 914 10 10 
für das gesamte Sortiment der Elektro/
Haushalt-Abteilung sowie der BERNINA-, 
Näh- und Stoff-Abteilung!

Wohin geht Ihre Näh-ReiSe?

Geschenk
Reise-Trolley

+

Sparen biS

bernina.com/stitchtogether

#stitchtogether  Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

 Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

Hauptstrasse 38, Hochdorf, 041 914 10 10, www.rschriber.ch
Filialen: Muri und Reinach

Ihre Einkäufe tätigen:  per Telefon 041 914 10 10  shop@rschriber.ch  www.rschriber.ch

Elektro-Installationsabteilung ist geöffnet: 

  Installations- und Serviceaufträge
  Störungen
  Lieferung und Montage von Grossgeräten
  Reparaturen von Näh- und Kaffeemaschinen

Hauptstrasse 38, Hochdorf
Filialen: Muri und Reinach

Neudorfstrasse 2
5734 Reinach

062 771 31 73 – www.rschriber.ch

Hauptgeschäft: Hauptstrasse 38, Hochdorf

Ihr Weihnachtsgeschenk vom
zerti� zierten Fachhändler!
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Roland Gloor, Ruth Frey, Stefanie Gloor und Raphael Romano waren für die Interessierten bei der Präsentation des ID.Buzz da.

Garage Gloor präsentierte den neuen Elektro-Bulli
Ob er auch jemals Kultstatus erlangen wird, wie der VW-Bus T1 (Bulli) von 1950 bis 1967, steht 
natürlich noch in den Sternen. Schliesslich war ja erst Ende November Schweizer Markteinfüh-
rung, zu welcher auch die Garage Gloor in Gontenschwil einlud.

(tmo.) – Das Interesse an der neuen Bus-Generati-

on von Volkswagen ist da. Viele wollten sich einen 

ersten Augenschein und eine erste Probefahrt mit 

dem neuen Familienmitglied von VW nicht entge-

hen lassen. Vor allem aber war die Neugier auf das 

neue und bereits im Vorfeld hochgelobte Raum-

gefühl gross.  «Ein neu definiertes», wie es VW in 

Verbindung u. a. mit verstellbaren Komfortsitzen, 

variablem Innenraum und noch mehr Platz für die 

Fahrgäste konkret umschreibt. Der Nachhaltigkeit 

wurde ebenfalls viel Platz eingeräumt. «Bei den 

Sitzbezügen und den Bodenbelägen kamen zum 

Beispiel recycelte Materialien zur Anwendung», 

erklärt Roland Gloor. Zudem sei das Interieur 

tierlederfrei, wie Stefanie Gloor ergänzt. Sehr gut 

kommt die Zweifarbenlackierung an. Ein Hingucker, 

den es auf Wunsch in Kombination mit der Grund-

farbe Weiss in vier verschiedenen Farbtönen gibt. 

Die Ausstattungspakete variieren je nach Modell. 

So gehören beim ID. Buzz Pro das schlüssellose 

Startsystem, Einparkhilfe oder der Notbremsassis-

tent zum Standard. Die Reichweite gibt VW mit ca. 

423 Kilometern an. Die hängt natürlich von Topo-

graphie der Fahrtstrecke und der Verwendung von 

anderen Energieverbrauchern wie Heizung etc. ab. 

Das Fahren mit dem ID.Buzz erinnert – weil geräu-

schlos – an ein Schweben und gestaltet sich ent-

spannt. Eine Probefahrt lohnt sich auf jeden Fall.

Ich erarbeite für Sie ein stimmiges
Gartenkonzept und freue mich auf
Ihre Anfrage.

Adventszeit ist eine besinnliche Zeit mit Kerzen und Adventszeit ist eine besinnliche Zeit mit Kerzen und 

Lichtern. Sie lässt uns auf das vergangene Gartenjahr Lichtern. Sie lässt uns auf das vergangene Gartenjahr 

zurückblicken und sich auf das Neue vorbereiten. Eine zurückblicken und sich auf das Neue vorbereiten. Eine 

sorgfältige und rechtzeitige Planung ist wichtig.sorgfältige und rechtzeitige Planung ist wichtig.

Wir danken unserer Kundschaft für Ihr Vertrauen im Wir danken unserer Kundschaft für Ihr Vertrauen im 

2022 und wünschen allen eine fröhliche Weihnachtszeit.2022 und wünschen allen eine fröhliche Weihnachtszeit.
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Gerne nehmen wir heute schon die Bestellung
für Ihr Weihnachtsmenü entgegen.

Fr.:  08.00 – 12.00 Uhr
 13.30 – 18.30 Uhr
Sa.:  08.00 – 14.00 Uhr

Teufenthalerstrasse 27
5724 Dürrenäsch
062 777 15 47
info@wildmanufaktur-arn.ch 
wildmanufaktur-arn.ch

Do., 22. und 29. Dezember
8 – 12 Uhr und 13.30 – 18.30 Uhr

Fr., 23. und 30. Dezember und
Sa., 24. und 31. Dezember
normal geö� net

Gerne nehmen wir
Ihre Vorbestellung entgegen



Inhaberin Monika Felder (l.), auf dem Rundgang durch die Produktion, darf stolz sein auf die Sanierung und den Erweiterungsbau.

Herzog Kerzen leuchten in neuem Ambiente
Staunen, den Hut ziehen und gratulieren. Wenn die Herzog Kerzen AG in Sursee etwas anpackt, 
dann richtig. Das war in der 134-jährigen Firmengeschichte schon immer so. Auch bei der Er-
weiterung und Sanierung der Produktions- und Verkaufsräumlichkeiten am Schellenrain 10. Das 
Weihnachts- und Kerzenparadies ist eröffnet und den Kunden wird auf 245 m2 Verkaufsfläche 
ein Einkaufserlebnis in einer neuen Dimension geboten. 

(tmo.) – Wer, wie die Herzog Kerzen AG, in der heu-

tigen Zeit in eine Betriebserweiterung investiert, 

hat grundsätzlich Respekt verdient. Zusätzlich gab 

es anlässlich der Eröffnungstage aber auch jede 

Menge Lob und Gratulationen. Gratulationen auf 

der einen Seite für die Handarbeit und die künstle-

rische Vielfalt, welche hinter der Kerzenproduktion 

nach wie vor steckt. Auf einem Rundgang wurde 

allen Interessierten ein spannender Einblick in die 

verschiedenen Arbeitsschritte gewährt. Eindrück-

lich, wie aus einem einfachen Docht schlussend-

lich eine Kerze wird, welche dann in verschiedenen 

Formen, Farben und Grössen zu einem leuchten-

den Beispiel für Traditionshandwerk wird. Kerzen 

sind u. a. Accessoires, die mit ihrem warmen Licht 

unter anderem für ein stilvolles Ambiente in den 

eigenen vier Wänden sorgen. Klar, dass das umfas-

sende Sortiment bei der Herzog Kerzen AG im Zu-

sammenhang mit der Erweiterung einen speziellen 

Auftritt verdient hat. Diesen bekommen die Kerzen 

im neuen, modernen Verkaufsladen, der mit einer 

Fläche von 245 m2 das neue Prunkstück ist und dem 

Erweiterungsbau mit dem neuen, geschwungenen 

Eingangsbereich die Krone aufsetzt. Hier geben 

sich Kerzen zusammen mit auserwählten Wohnac-

cessoires und Kleinmöbeln auf den verschiedenen 

Verkaufsinseln im Ladenlokal ein Stelldichein und 

sorgen für ein unvergessliches Einkaufserlebnis.
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Einladung zum Weihnachtsmodemarkt

Winterpause: Di., 27. 12. 22 – Mo., 16. 01. 23  Di. – Fr., 9.00 – 12.00, 13.30 – 17.30 | Sa., 9.00 – 15.00

Do., 22. 12. 22: 9.00 – 20.00
Fr., 23. 12. 22: 9.00 – 22.00 Nightshopping
Sa., 24. 12. 22: 9.00 – 15.00

Sonntagsverkäufe
So., 11. 12. 22: 12.00 – 17.00
So., 18. 12. 22: 12.00 – 17.00

Wir verwöhnen Sie in der weihnachtlich geschmückten Passage mit feinen Leckereien
Viele interessante Sonderangebote 

Immer beliebt: Unsere Geschenkgutscheine

20 % Rabatt
auf das gesamte
Wintersortiment

Wir wünschen allen eine
besinnliche Weihnachtszeit und
ein glückliches Neues Jahr.
Brigitte Wildi und Team

 

•p {7', / . bereiten Freude unserv /. I � 
nicht nur zu w ��

Haben Sie schon ans Weihnachtsmenu gedacht? Die Festtagshits aus unserer Metzgerei: 
frisch geschnittenes Fondue Chinoise oder Fondue Bourguignonne mit hausgemachten Saucen, 

Schweinsfilet im Teig, Rinds- oder Kalbsfilet im Teig. 

Unser Restaurant ist am 31. Dezember für Sie geöffnet. Wir freuen uns auf Ihre Reservation.

5707 SEENGEN 
TELEFON 062 767 7 1 71 
WWW.REBSTOCK-SEENGEN.CH 

DIENSTAG UND MITTWOCH 
GESCHLOSSEN 
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Physio Böju

Jacques Villars

Luzernerstrasse 33
5712 Beinwil am See
077 410 96 27
info@physioboeju.ch
www.physioboeju.ch

Die Brätzeli sind erhältlich bei:

Bäckerei Sollberger, Gontenschwil
Metzgerei Bolliger, Reinach

oder direkt bei mir bestellen:

www.mikes-braetzeli.ch
info@mikes-braetzeli.ch

8 Franken kostet ein Säckli, 5 Franken 
davon fliessen in mein MS-Projekt.
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Mike’s
       «Brätzeli»

3.5 Zi,   95.6m² CHF 545’000
4.5 Zi, 137.1m² CHF 705’000
4.5 Zi, 137.2m² CHF 710’000
Tiefgaragenplatz  für CHF 25’000

14 moderne
Terrassenwohnungen

in Burg/AG

Bei Interesse melden Sie sich bei
Frau Rochelle Strohschneider

rs@hegglingroup.ch

NEUBAU Burg AG

Ruth Schmid, hegglingroup.ch
076 442 95 87, sr@hegglingroup.ch

Letzte 3 Erdgeschoss-Terrassenwohnungen im Neubau Burg / Aargau

Familie Sandmeier
Roosweg 26, 5707 Seengen
Telefon 062 777 06 79
www.baesewirtschaft-roos.ch

Silvester Fondue chinoise à discrétion

Fr. 89.00 pro Person, Kinder (6 bis12 Jahren) Fr. 39.50 
exkl. Getränke, inkl. Apéro und Mitternachtscüpli.
Türöffnung ab 19.00 Uhr

Feiern & Geniessen

Herzerwärmender Variété-Zauber

Noch bis Ende Jahr spielt Monti’s Variété in Wohlen AG. Vier kulinarische Gänge und vier artisti-
sche Showblocks: Ein einzigartiges, stimmiges Variété-Erlebnis, ein unvergesslicher, wunderbar 
vorweihnachtlicher Abend voller Höhepunkte erwartet die Besucherinnen und Besucher!

(Eing.) – Artisten für das Auge, eine Live-Band für 

das Ohr und Köstlichkeiten für den Gaumen sor-

gen in einer eigens kreierten Inszenierung im be-

kannten Monti-Stil für einen rundum gelungenen, 

festlichen Abend – für Herz und Gemüt.

  

Kein herkömmliches Monti-Programm
Monti’s Variété unterscheidet sich in mancher 

Hinsicht vom Monti-Circusprogramm. So wird 

statt im Chapiteau in einem festlich geschmück-

ten Saal in Montis Winterquartier in Wohlen 

gespielt. Das Ensemble begeistert das Publikum 

hautnah, mitten im Saal, zwischen den Tischen, 

auf dem Flügel des Pianisten sowie auf der Büh-

ne. Die Luftartistinnen und -artisten schweben im 

wahrsten Sinne des Wortes über den Köpfen der 

staunenden Zuschauerinnen und Zuschauer.

  

Köstliches Vier-Gang-Dinner
Neben den artistischen Highlights gehören zu 

Monti’s Variété entsprechende kulinarische 

Überraschungen. Die vier Showblocks stehen im 

Wechsel mit einem köstlichen Vier-Gang-Dinner: 

winterlicher Kräutersalat an Portweinvinaigret-

te, Pastinakencrèmesuppe mit Petersilienschaum 

und Randenhummus, Rindsentrecôte an Mor-

cheljus mit einer gefüllten Blätterteigschnitte 

und Schokoladenmousse auf Krokantbiskuit mit 

Mango-Passionssorbet, Zitrusfrüchten und Gra-

natapfelkernen. Alle Gänge werden vor Ort frisch 

zubereitet und «just in time» serviert.

Vorstellungen: bis 31. Dezember 2022

Spielort: Monti-Winterquartier, Wilstrasse

 5610 Wohlen AG

Vorverkauf: Tel. 056 622 11 22

 circus-monti.ch/variete



kochen, backen 
und schenken ...
Kleine und feine Werke sind unsere Stärke!

Öffnungszeiten:
Mo.  geschlossen
Di. – Fr. 13.30 – 17.30
Sa.  09.00 – 12.00

Öffnungszeiten Festtage:
24.12.  – 26.12.2022
GESCHLOSSEN
ab 27.12.2022
Di. – Fr. 13.30 – 17.30
Silvester, 31.12.2022
GESCHLOSSEN

Müli-Laden
Marianne Häusermann
5707 Seengen
www.muehle-seengen.ch


